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Mythos Dresden –
Zwischen Faszination und Verklärung
Einladung zum 8. Kolloquium zur dreibändigen Stadtgeschichte für 2006

Dresden gedenkt
der ermordeten Juden
Überall auf der Welt wird am Schoa-
gedenktag, Sonntag 18. April, der sechs
Millionen Juden gedacht, die während
der Nazidiktatur ermordet wurden. In Israel
unterbrechen Sirenen das alltägliche Trei-
ben und den Verkehr.
In Dresden werden ab 11.30 Uhr die Na-
men der verschollenen und ermordeten
jüdischen Bürger Dresdens und des Um-
landes unter der Gedenktafel an der Kreuz-
kirche vorgelesen. Wer sich an der Lesung
beteiligen möchte, wendet sich bitte an die
Ansprechpartner, die vor Ort zur Verfügung
stehen. Im Jahr 1999 wurden erstmals die
Namen öffentlich gelesen.

Zum 8. Kolloquium zur dreibändigen
Stadtgeschichte für 2006 sind alle
interessierten Dresdner am Sonn-
abend, dem 17. April 2004, 10 bis 15
Uhr ins Deutsche Hygienemuseum,
Marta-Fraenkel-Saal, Lingnerplatz 1,
eingeladen.

Der Ruf Dresdens als Stadt der Künste
ist ungebrochen – ihre Sammlungen, ihre
Architekturen und ihre Musikkultur haben
Weltruhm. Geteilter ist dagegen schon
das Urteil über die Stadt im Blick der ak-
tuellen Kulturdebatten: Dresden wird oft
Konservatismus und Rückwärtsge-
wandtheit vorgehalten, ein ausgepräg-
ter Selbstbezug. Beide Eigenarten sum-
mieren sich immer wieder im Bild vom
Alten Dresden, einem Mythos, der hi-
neinwirkt bis in die Gegenwart und der
sowohl Ausdruck einer unveränderten
Faszination erhalten gebliebener Schönheit
und  lebendiger Traditionen wie gleicher-
maßen verklärender Erinnerung darstellt.
Eben diese Ambivalenz stellt das Kollo-
quium zur Diskussion – mit dem An-
spruch, einerseits wichtige Elemente der

„Dresden-Legende“ zu erzählen, anderer-
seits zu versuchen, sie mit ihren Symbo-
len und Unterströmungen auch genauer
zu interpretieren. Ebenso soll der Begriff
Mythos selbst  zur Debatte stehen sowie
seine historisch äußerst unterschiedliche
Handhabung. Das Kolloquium, gemein-
sam veranstaltet von der Landeshaupt-
stadt Dresden und dem Dresdner Ge-
schichtsverein, bietet folgende Vorträge:
■ Dresden-Topoi in der Geschichte,
Dr. Gabriela Christmann
■ Stadtzeichen und Stromlandschaft,
Prof. Dr. Günter Jäckel
■ Der Nimbus der Musikstadt,
Prof. Dr. Hans John
■ Der Mythologisierungsbedarf des
Menschen, Prof. Dr. Peter-Georg Richter
■ Mythos eines Bildes – Die Sixtinische
Madonna, Dr. Gregor M. Weber
■ Das Trauma des 13. Februar,
Matthias Neutzner
■ Symbolische Selbstdarstellung und
mythische Eigengeschichte am Beispiel
Dresden, Prof. Dr. Karl-Siegbert Rehberg.
Einführung und Moderation: Hans-Peter
Lühr, Eintritt frei, Mittagspause mit Imbiss.

 Dresden vom rechten Elbufer unterhalb
der Augustusbrücke, 1748, Öl auf Leinwand,
Bernardo Bellotto, genannt Canaletto.
Die wohl berühmteste Dresdenansicht Be-
lottos von einer Uferstelle in Höhe des Ja-
panischen Palais aus gemalt.
Dresden, Gemäldegalerie Alte Meister

Beschlüsse zu
Dresdens Kultur
Der Stadtrat hat das Kulturleitbild der
Landeshauptstadt Dresden beschlossen.
Außerdem gab er dem Hauptstadtkultur-
vertrag seine Zustimmung. Die Stadt
beteiligt sich jährlich mit 10,5 Millionen
Euro an den Landeskultureinrichtungen.

 Seite 2

Syrische Woche in
Dresden
Am 18. April beginnt in Dresden die erste
Syrische Woche. Vielfältige kulturelle An-
gebote sind geplant. Unternehmen
können Kontakte knüpfen. Ein orientali-
scher Basar lädt ins World Trade Center
ein.   Seite 4

Roter Aufkleber auf
Gelber Tonne?
Gelbe Tonnen mit Abfällen, die nicht
hinein gehören, müssen die Mitarbei-
ter der Stadtreinigung künftig nicht
mehr entleeren. Diese Tonnen werden
mit einem roten Aufkleber gekenn-
zeichnet.
Für die Grundstückseigentümer und
Mieter entstehen zusätzliche Aufwen-
dungen und Kosten.  Seite 9
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Der Oberbürgermeister
gratuliert
zum 90. Geburtstag
am 16. April
Johanna Lindner, Altstadt

am 17. April
Heinz Günther, Blasewitz
Ella Schäfer, Klotzsche
Elli Schmolke, Klotzsche
Frida Ullrich, Prohlis

am 18. April
Else Besterda, Neustadt
Dorothea Burghardt, Prohlis
Gertrud Lehmann, Plauen
Hildegard Philipp, Altstadt
Erika Vogt, OT Langebrück
Walter Rudolph, Prohlis

am 19. April
Gerda Gampe, Plauen
Elsa Raue, Altstadt
Liesbeth Weber, Pieschen

am 20. April
Hildegard Grübner, Pieschen
Irene Neider, Altstadt
Charlotte Schiffner, Cotta

am 21. April
Gretchen Herold, Cotta
Erna Hübner, Blasewitz
Ilse Storm, Prohlis
Johanna Striegnitz, Prohlis
Erna Teichert, Pieschen
Eva Veit, Blasewitz

am 22. April
Maria Schmitt, Loschwitz

zur Diamantenen Hochzeit
am 18. April
Max und Gertrud Torke, Leuben

am 22. April
Herbert und Gabriele Kreßmann,
Pieschen

zur Goldenen Hochzeit
am 17. April
Johannes und Ruth Günther,
OT Cossebaude
Harry und Ursula Kretzschmar,
Loschwitz
Johannes und Lieselotte Müller,
Prohlis
Manfred und Irene Zöllner,
OT Langebrück

Anzeige

Der Stadtrat fasste Beschlüsse zu
Dresdens Kultur
Kulturleitbild.Kulturleitbild.Kulturleitbild.Kulturleitbild.Kulturleitbild. Der Stadtrat hat das Kultur-
leitbild der Landeshauptstadt Dresden be-
schlossen. Es analysiert die kulturelle Si-
tuation in Dresden, nennt Stärken und
Schwächen. Daraus entwickelt es Themen,
die politische Handlungsfelder sind. Obwohl
die schwierige finanzielle Lage der Stadt
einschneidende Entwicklungen auch in der
Kultur erfordert, betrachtet das Kulturleitbild
Institutionen und Einrichtungen nicht de-
tailliert. Vielmehr stellt es sich wesentlichen
Fragen der Zukunft unserer Stadt sowohl
der inneren Entwicklung als auch im inter-
nationalen Wettbewerb.
Das Kulturleitbild der Landeshauptstadt
Dresden wurde unter Leitung des Kultur-
amtes entwickelt. In die öffentliche Diskus-
sion bezog das Amt Dresdner Kultureinrich-
tungen, Vereine sowie Persönlichkeiten aus
Kultur, Wirtschaft, Wissenschaft, Politik ein.
Die Ergebnisse dieser Workshops bilden
die Grundlage für das Kulturleitbild der
Landeshauptstadt Dresden. Es gilt bis 2010
und bildet die Grundlage für den Kultur-
entwicklungsplan.

Kulturentwicklungsplan.Kulturentwicklungsplan.Kulturentwicklungsplan.Kulturentwicklungsplan.Kulturentwicklungsplan. Der Kultur-
entwicklungsplan thematisiert unter dem
Titel „Perspektive Kultur“ die Erwartungen
einerseits und die Angebote und Potenziale
andererseits. Unter Regie des Kulturamtes
werden die einzelnen Themen in Workshops
erarbeitet. Geeignete Themen stehen im
Mittelpunkt öffentlicher Workshops, so ge-
schehen mit „Tourismus“ und „Jugend
und Kultur“. Dieser Zyklus wird mit dem
„Forum zeitgenössische Künste“ am
27. April im Festspielhaus Hellerau fortge-
setzt. Im Mai werden im „Forum Gesell-
schaftswandel und Kultur“ die sich verän-
dernden Wechselwirkungen zwischen der

Lebensgemeinschaft Stadt und der Kultur
erörtert. Die Reihe soll vor der Sommer-
pause abgeschlossen sein. Über den Kultur-
entwicklungsplan entscheidet der Stadtrat
voraussichtlich im Herbst 2004.

HauptstadtkulturvertragHauptstadtkulturvertragHauptstadtkulturvertragHauptstadtkulturvertragHauptstadtkulturvertrag. Der Stadtrat hat
der Vereinbarung zwischen dem Freistaat
Sachsen und der Landeshauptstadt Dres-
den zur gemeinsamen Finanzierung der
Landeskultureinrichtungen in Dresden vom
1. Januar 2005 bis 31. Dezember 2010
zugestimmt. Danach beteiligt sich die Stadt
bis zum Jahre 2010 jährlich mit 10,5 Mil-
lionen Euro an den Landeskulturein-
richtungen.
Im Kern konzentrieren sich die Anstren-
gungen der Kofinanzierung auf die weitere
gemeinsame Finanzierung der Stiftung
Deutsches Hygienemuseum, die institutio-
nelle Förderung des Verkehrsmuseums in
künftig privatrechtlicher Trägerschaft, die
Mitfinanzierung des Schauspielhauses so-
wie die Übernahme der Trägerschaft für
das Festspielhaus Hellerau. Letzteres ist
verbunden mit der Ansiedlung der welt-
weit bekannten  Forsythe-Company am Fest-
spielhaus. Das Festspielgelände soll mit
insgesamt acht Millionen Euro, über meh-
rere Jahre verteilt, saniert werden.
Mit dieser Vereinbarung wird der begon-
nene Ausgleich der Finanzierung der staat-
lichen Kultureinrichtungen zwischen Stadt
und Land fortgeführt. Der Freistaat und die
Landeshauptstadt manifestieren damit ihr
Interesse, den Bestand von Kulturangeboten
in Dresden zu sichern und in gemeinsa-
mer Verantwortung weiter zu entwickeln.

Die Beschlüsse des Stadtrates vom 8. April
veröffentlicht das nächste Amtsblatt.

Teilprivatisierung
Stadtentwässerung

Landeshauptstadt nimmt das
Angebot der Gelsenwasser AG an

Nachdem das Oberlandesgericht Dres-
den den Ausschluss der VEOLIA Water
Deutschland GmbH mit Beschluss vom
31. März 2004 bereits im Eilverfahren
für  rechtmäßig erklärt hatte, hat die
Landeshauptstadt am Dienstag den 6.
April 2004 das Angebot der Gelsenwasser
AG  notariell angenommen. Der Dresdner
Stadtrat hatte schon am 11. Dezember
2003 dem Verkauf an Gelsenwasser
zugestimmt. Im Ergebnis können die ab-
geschlossenen Verträge in Kürze umge-
setzt werden. Die Landeshauptstadt Dres-
den geht davon aus, das VEOLIA ihre
sofortige Beschwerde nunmehr zurück-
nehmen wird. Dies hatte das Unterneh-
men mit Schreiben vom 2. April 2004
gegenüber OB Roßberg angekündigt.

Französisch lernen mit
Franzosen

Jetzt für Jugendbegegnung in
den Partnerstädten anmelden

Vom 12. bis 24. Juli treffen sich 13- bis
15-jährige Jugendliche aus Dresden und
Straßburg beim „sprachensommer
2004“, den der Verein Europa-Direkt e.V.
aus Dresden organisiert. Die Begegnung
findet in beiden Partnerstädten und in
Schirgiswalde statt. Auf dem Programm
stehen Ausflüge und Besichtigungen re-
gionaler Sehenswürdigkeiten in beiden
Regionen. Der Besuch des Europaparla-
mentes in Straßburg ist beinahe Pflicht.
Während der ganzen Zeit steht natürlich
die Sprache im Mittelpunkt. In der Grup-
pe oder im Tandem mit einem Partner
aus dem anderen Land sollen die Ju-
gendlichen Hemmungen beim Anwen-
den der Fremdsprache abbauen, die
Sprache als Kommunikationsmittel erleben
und spielerisch damit umgehen. Zwei-
sprachige Begleitpersonen sind für die
Sprachmittlung und die Betreuung dabei.
Für die Programmgestaltung werden
Ideen der Teilnehmer im Vorfeld gesam-
melt und während der Begegnung um-
gesetzt. Die Teilnahmegebühren von 370
Euro umfassen Unterkunft, Vollver-
pflegung, Programmgestaltung, Sprach-
animation und Sprachmittlung. Die Kos-
ten für An- und Abreise werden teilweise
rückerstattet. Weitere Informationen und
Anmeldungen: Europa-Direkt e.V. Dresden,
Telefon und Fax: (03 51) 2 51 06 04,
E-Mail: schill-krutzki.europa-direkt@t-
online.de.

Über 1000 Dresdner bei Frühjahrsputz
Fast 40 Tonnen Schwemmgut und an-
deren Unrat, darunter acht Autoreifen,
zwei Autobatterien und einen Kanister mit
einer unbekannten Flüssigkeit sammel-
ten die Helfer beim diesjährigen Früh-
jahrsputz am 3. April an der Elbe zwi-
schen Pieschen und Johannstadt. Mehr
als 1000 Dresdnerinnen und Dresdner,

unter ihnen OB Roßberg mit Familie,
waren dabei. Von den Dresdner Betrie-
ben stellte Infineon Technologies mit mehr
als 200 Betriebsangehörigen die meis-
ten Helfer. Die Stadt dankt den zahlrei-
chen Sponsoren, die Arbeitshandschuhe
und einen kostenlosen Imbiss zur Verfü-
gung stellten.
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4,69 Millionen Entleihungen sind Rekord
Städtische Bibliotheken ziehen positive Bilanz

Mit über 4,69 Millionen Entleihungen
überboten die Dresdner Bürger im Jahr
2003, drei Jahre nach Einführung der
Jahresgebühr, den bisherigen Ausleih-
rekord von 1999 (4,55 Millionen). Damit
ist Dresden im Vergleich mit den ande-
ren Bibliotheken in Städten mit über 320
000 Einwohnern in Deutschland Spitzen-
reiter.
Das Dresdner Ergebnis gelang mit ei-
nem Jahresbudget, das gegenüber 2002
um 1,7 Prozent reduziert war. Der Zu-
schuss pro Entleihung konnte damit um
sieben Prozent gesenkt werden.
Parallel zu den Entleihungen wuchs die
Nutzung der Internetseiten bibo-
dresden.de, medienetage-dresden.de
und reisebibliothek-dresden.de um
44 Prozent auf  518 000 Besuche.
Auch 2 387 Veranstaltungen und Füh-
rungen sind ein Allzeitrekord. Die

Steigerungsrate lag bei 20 Prozent, wo-
bei Angebote für Schüler den Schwer-
punkt bildeten.
Zur Bilanz des Jahres 2003 gehört aber
auch, dass vier Stadtteilbibliotheken er-
satzlos geschlossen wurden. Betroffen
waren die öffentlichen Schulbibliotheken
Großzschachwitz und Fritz Löffler sowie
die Stadtteilbibliotheken Seidnitz und
Zschertnitz.
Mit dem Jahr 2004 läuft der Bibliotheks-
entwicklungsplan aus. Geplant ist, ihn für
die Jahre 2005 bis 2007 fortzuschrei-
ben und dem Stadtrat zur Beschluss-
fassung vorzulegen. Er wird mit dem
ebenfalls zu erarbeitenden Kultur-
entwicklungsplan abgestimmt (siehe
Seite 2).

Lesungen im April in den
Bibliotheken
■ Montag, 19. April, 18.30 Uhr
Bibliothek Reick,     Walter-Arnold-Straße 17,
Telefon 2 75 36 65
Der Dresdner Autor Hans Kromer stellt
seinen Roman „Die Verletzung“ vor, die
Geschichte des Leichtathleten Steffen
Mehners im Spannungsverhältnis zwi-
schen staatlicher Willkür der DDR und
Selbstverwirklichung.

■ Mittwoch, 21. April, 10.30 Uhr
Haupt- und Musikbibliothek,     Freiberger
Straße 35, Telefon 8 64 82 15
In der Reihe Literatur am Vormittag     liest
der Dresdner Lyriker     Michael Pohlmann
aus seinen Büchern     „Schneetauben-
schlag“     und     „Träume, es gelte dir“.     Der
Gitarrist Martin Lemke begleitet ihn.

■ Mittwoch, 21. April, 19.00 Uhr
Bibliothek Blasewitz,     Tolkewitzer Straße
8, Telefon 3 40 08 54
Der Dresdner Schriftsteller Jens Wonne-
berger stellt seinen neuen Erzählband
„Die letzten Mohikaner“ in der Bibliothek
vor. Die Figuren in dem Buch sind so
lebensnah beschrieben, dass man meint,
ihnen schon begegnet zu sein.

■ Mittwoch, 21. April, 19.00 Uhr
Bibliothek Prohlis,     Prohliser Allee 10,
Telefon 2 84 12 56
„Vom Wünschen und Wachsen – Mär-
chen als Wegbegleiter“ gelesen  von
Simone Urbank. Wir erfahren, woher
Märchen kommen, wie sie beschaffen
sind und wie die Märchen uns in jedem
Lebensalter Wege weisen und ermutigen
können.
Weitere Informationen: www.bibo-
dresden.de.

Anzeige

 Jugendbibi lothek. Jugendbibi lothek. Jugendbibi lothek. Jugendbibi lothek. Jugendbibi lothek. die Internetplätze
sind stets gut besucht. Foto: Gössinger

Bücherfrühling beginnt

Autoren lesen in 21 Bibliotheken

Meteorologisch hat er bereits begonnen,
nun hält der auch in den Städtischen Bib-
liotheken Einzug: der Frühling. Zu dem
achtwöchigen Lesefest sind große und
kleine Leseratten willkommen.
Rund um den Welttag des Buches,
23. April, sind in allen 21 Bibliotheken
der Stadt Lesungen geplant. Zu den 13
Autoren gehören die Dresdner Mario
Göpfert, Gerd Künzel, Aini Teufel und
Rudolf Scholz, der Chemnitzer Günter
Saalmann, der Leipziger Henner Kotte
und der Niederlausitzer Harald Linstädt.
Am 19. April, 9 Uhr liest Ulrich Schacht
in der Bibliothek Süd. Er stellt sein  Buch
„Hohenecker Protokolle. Aussagen zur
Geschichte der politischen Verfolgung von
Frauen in der DDR“ vor. Ines Geipel aus
Berlin liest am 6. Mai, 8.30 Uhr in der
Jugendbibliothek aus ihrem Buch „Für
heute reichts. Amok in Erfurt“. Margret
Steenfatt aus Hamburg stellt am 22. April,
11 Uhr, ihr Jugendbuch „Hass im Spiel“
in der Bibliothek Cossebaude vor.
Am Welttag des Buches ist der bekannte
Leipziger Kinder- und Jugendbuchautor
Gunter Preuß, der im letzten Jahr auch
das Musical „Das kleine Hexeneinmal-
eins“ veröffentlichte, zu Gast in Dresden.
Er stellt ab 9 Uhr in der Bibliothek
Bühlau, Bautzner Landstraße 130, sei-
nen neuen Band „Betreten auf eigene
Gefahr“ vor. Darin setzt er sich mit dem
Thema Gewalt unter jungen Leuten
auseinander.

Leseförderung
durch Vorlesen

Vorlesepaten in Bibliotheken

Das Projekt Bibliothek und Schule wird in
seinem abschließenden dritten Jahr um
das Teilprojekt „Vorlesepaten im Ehren-
amt“ erweitert. Sponsoren unterstützen
die Bibliotheken dabei. Ziel ist es, Defizite
beim Lesen und Textverständnis Dresd-
ner Schüler zu beseitigen.
Die Liste der Dresdner Vorlesepaten um-
fasst derzeit mehr als 40 Interessenten,
darunter Mütter in Erziehungszeit, Stu-
denten der Sozialpädagogik, Arbeitslose
und Senioren.
Ziel ist es, dass sich jede Bibliothek in der
Stadt im ersten Halbjahr ein bis zwei fes-
te Vorlesepatenschaften aufbaut, mit de-
ren Hilfe sie ihre Veranstaltungen kom-
plettiert.

Ehrenamtlich aktiv
60 Dresdner sind in den Städtischen
Bibliotheken Dresden ehrenamtlich
tätig. Die Einsatzzeiten variieren von
3 bis maximal 14 Wochenstunden.
In der Haupt- und Musikbibliothek unter-
stützen elf  Ehrenamtliche die Bibliotheks-
mitarbeiter. Sie sortieren Medien und
erledigen technische Hilfsarbeiten. Auch
in der Bibliothek Laubegast hilft eine
Bürgerin bei der täglichen Routine.
In der Bibliothek Weißig bieten ehrenamt-
liche Helfer 35 Veranstaltungen für
Kindergartengruppen an und zwei
Bürgerinnen arbeiten die     Bibliotheks-
geschichte auf.
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Termine
Freitag, 16. April
9.30 Uhr Gedächtnistraining, Begeg-
nungsstätte Trachenberger Straße 6
12.30–16 Uhr Spielenachmittag, Begeg-
nungsstätte Schäferstraße 1 a
15 Uhr „Traumreise zu den Wundern der
Welt – Faszination alter Kulturen“, Videofilm,
Begegnungsstätte Hainsberger Straße 2

Sonnabend, 17. April
10.30 Uhr igeltour: Gute Stube Dresdens  –
Durch die Innere Neustadt, Treff: Goldener
Reiter, Neustädter Markt
15 Uhr Aschenputtel, mai hof puppen-
theater Weißig, Hauptstraße 46
19.30 Uhr Der Sturm, Premiere, Theater
Junge Generation, Meißner Landstraße 4

Sonntag, 18. April
15 Uhr Johann Gottlieb Naumanns Lied-
schaffen, anlässlich des 263. Geburtstages
des Komponisten, Arien und Lieder, Carl-Maria-
von-Weber-Museum, Dresdner Straße 44
15 Uhr „Ein Sommernachtstraum“, Vor-
bestellung unter: 89960740, Jugend&
KunstSchule, Schloß Albrechtsberg
15 Uhr Führung in der Dauerausstellung
im Kraszewski-Museum, Nordstraße 28

Montag, 19. April
9.30–11.30 Uhr Seniorentanz, Anmel-
dung unter: 2011906, Putjatinhaus,
Meußlitzer Straße 83
14–15.30 Uhr Handarbeitstreff, Jugend&
KunstSchule, Club Dialog, Rathener Straße 115
12–17 Uhr Spielnachmittag mit Kaffee&
Kuchen, Rommé&Skat, Begegnungs-
stätte Altgorbitzer Ring 58

Dienstag, 20. April
14.30 Uhr Seniorentanz, Begegnungs-
stätte Prohliser Allee 31
15.30–16.45 Uhr „Vom Zingst bis nach
Skagen“, Diavortrag, Begegnungsstätte
Striesener Straße 2
17–19 Uhr Klöppeln, Begegnungsstätte
Sagarder Weg 5

Mittwoch, 21. April
15–18 Uhr Frühlingstanznachmittag,
Begegnungsstätte Papstdorfer Straße 25
18.30–21 Uhr Klöppeln, Jugend&Kunst-
Schule, Palitzschhof, Prohliser Straße 34
18 Uhr „Ich entschied mich dafür,
Dresden ohne Aufenthalt zu besuchen“,
Dichter in Dresden, Vortrag, Kügelgen-
haus, Museum Dresdner Romantik,
Hauptstraße 13

Donnerstag, 22. April
9 Uhr „Die drei Schweinchen“, Puppen-
spiel, Vorbestellung unter: 4112665,
Club Passage, Leutewitzer Ring 5
9.30 Uhr Märchenzelt: „Der goldene Vogel“,
Vorbestellung unter: 47960995, Juged&
KunstSchule, Kreativstudio Zschertnitz,
Räcknitzhöhe 35 a
14.30–15.30 Uhr Erich Kästner-Lesung,
Begegnungsstätte Räcknitzhöhe 52

4723
100 x 63
sw
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Erste Syrische Woche Deutschlands
in Dresden
Basar im World Trade Center, syrischer Tanz im Schauspielhaus,
Briefe für den Frieden vor dem Dresdner Rathaus

Ab Sonntag hat die sächsische Landes-
hauptstadt orientalisches Flair. Oberbürger-
meister Ingolf Roßberg eröffnet am
18. April, 15 Uhr im Dresdner Rathaus
die Syrische Woche. Er und die syrische
Ministerin für Emigranten, Dr. Butheinah
Chaaban sind die Schirmherren. Der Orts-
verband der Syrer in Süd-Sachsen e. V.
organisiert die Syrische Woche. Interessierte
erfahren Wissenswertes über Syriens Wirt-
schaft, Umwelt, Hochschulwesen, Medien,
Kultur, Geschichte und Tourismus.
Vom 19. bis 24. April lädt ein orientalischer
Basar im World Trade Center ein. Er öffnet
täglich von 10 bis 17 Uhr, am 24. April von
10 bis 13 Uhr. Werkstätten traditioneller
Handwerkskunst erwarten die Besucher. Die
Kammer für Tourismus, Reiseveranstalter aus
Syrien sowie die Fluggesellschaft Syria Airlines
unterbreiten Sonderangebote für Urlaub und
Reisen nach Syrien.
Die Syrische Woche möchte deutschen,
insbesondere sächsischen Unternehmen
den Weg auf den sich öffnenden syrischen
Markt ebnen. Während des Wirtschafts-
tages am 20. April, 9 bis 17 Uhr in der
Industrie- und Handelskammer auf der
Mügelner Straße 40 können vor allem säch-
sische Unternehmen Kontakte knüpfen. Am
21. April steht das Thema Kultur und Me-
dien auf dem Programm im World Trade
Center, Turm 16. Etage, so 18.30 Uhr bei
der Podiumsdiskussion „Dialog der Kultu-

ren“. Auch für Touristen ist das Land im
vorderen Orient interessant. Weltenbumm-
ler erhalten am 22. April, 10 bis 17 Uhr
Informationen im World Trade Center, Turm
15. und 16. Etage und Mall. Bei einer Feier
18.30 Uhr im Haus der ESAG, Friedrich-
List-Platz, sind Musik, Märchen und Bauch-
tanz zu erleben.
Am 23. April, 13 Uhr wird der 1. Kongress
der Vereine der syrischen Emigranten in
Europa im Festsaal des Rathauses eröffnet.
Vor dem Rathaus startet 16.30 Uhr die
Aktion „Kinder senden Briefe für den
Frieden“ mit Luftballons.
Ein Höhepunkt für die Freunde der syri-
schen Kultur ist der Auftritt des Tanz-
ensembles „Enana“ mit dem Gastspiel
„Julia Dumna“ am 23. April im Dresdner
Schauspielhaus. Außer diesem Auftritt sind
alle Veranstaltungen kostenfrei.
Die Syrische Woche möchte die Beziehun-
gen zwischen Syrien und Deutschland för-
dern. Sie findet erstmals statt und wird jähr-
lich in einem anderen Bundesland Station
machen.
Die  syrische Gemeinde in Deutschland
umfasst rund 70 000 Mitbürger. Die Mehr-
zahl von ihnen sind deutsche Staatsbür-
ger, haben eine höhere Ausbildung und
sind in die Gesellschaft gut integriert. In
Dresden leben 138 syrische Bürger.
Weitere Informationen unter www.syrische-
woche.de.

Kinder aus Ratingen
in Dresden
37 Kinder aus Ratingen besuchen vom
15. bis 18. April Dresden. Am 16. April
begeben sich die Mädchen und Jungen
mit der Kinderstraßenbahn „Lottchen“
auf die Spuren von Erich Kästner und be-
sichtigen Dresdner Sehenswürdigkeiten.
Mit der Fahrt wird die Partnerschaft zwi-
schen „Lottchen“ und „Felix“, dem Spiel-
mobil des Jugendamtes der Stadt Ra-
tingen, fortgesetzt.

Neues Labor
für Berufsfachschule
Die Medizinische Berufsfachschule auf
der Bodelschwinghstraße in Dresden-
Löbtau erhält ein neues Labor für vier
Millionen Euro. Es wird auf zwei Ge-
schossen mit einer Fläche von rund 715
Quadratmetern eingerichtet. Vier mo-
derne Laborräume für jeweils 14 Schü-
ler und ein Klassenraum entstehen bis
Ende März 2005. Im Erdgeschoss wird
unter anderem das Laboratorium für
Mikrobiologie und im Obergeschoss das
Laboratorium für Histologie und Klini-
sche Chemie eingerichtet. Darüber hi-
naus wird das Kellergeschoss saniert.
Das Hochwasser im August 2002 schä-
digte das Gebäude und zerstörte das
Labor.
An der Medizinischen Berufsfachschule
werden Laboratioriumsassistenten,
Radiologieassistenten, Krankenpfleger
und Krankenpflegehelfer für das Land
Sachsen ausgebildet.  Die Berufs-
fachschule gehört zum Krankenhaus
Friedrichstadt.
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Bebauungspläne
und Satzungen für
Stadtgebiete in Dresden

CD mit Übersichtskarten

Die Stadt bietet interessierten Bürgern
und Planungsbüros die aktuelle Über-
sicht der Gebiete in Dresden, für die
Bebauungspläne und Satzungen auf-
gestellt wurden bzw. rechtskräftig
beschlossen sind, erstmals auch auf
einer CD an.  Sie kann für 36 Euro zu-
züglich Mehrwertsteuer beim Vermes-
sungsamt erworben werden. Drei Über-
sichtskarten im Maßstab 1 : 25.000
(PDF-Dateien) geben einen Überblick
zur Bauleitplanung:
■ Bebauungspläne
■ vorhabenbezogene Bebauungspläne
■ Vorhaben- und Erschließungspläne
■ Satzungen nach §§ 34, 35 BauGB
■ Sanierungssatzungen
■ Erhaltungssatzungen
■ Gestaltungssatzungen
■ Denkmalschutzgebietssatzungen
■ Entwicklungsmaßnahmesatzungen
■ Vorkaufsrechtssatzungen
■ Veränderungssperren
■ Wohnbauflächen
■ Umlegungsverfahren.
Verkauf und Beratung: Vermessungs-
amt, Hamburger Straße 19, 1. Etage, Zim-
mer 1080, Telefon (03 51) 4 88 41 31.
Weitere Informationen: www.dres-
den.de/online-shop.

Zweite Dresdner
Europarunde
Zur 10. Europawoche vom 24. April
bis 9. Mai 2004 veranstaltet das städti-
sche Europareferat am 28. April die „Zweite
Dresdner Europarunde“. Prof. Dr.
Jürgen Meyer, Vertreter des Deutschen
Bundestages im Europäischen Konvent,
spricht 17.15 Uhr im Forum am Alt-
markt, Dr.-Külz-Ring 17 zum  Thema
„Osteuropa und die zukünftige Euro-
päische Verfassung“. Veranstalter sind
die Stadt Dresden, die Deutsche Ge-
sellschaft für Osteuropakunde, die
Rechtsanwaltskammer Sachsen und
das Osteuropa Institut. Die Veran-
staltungsreihe mit unterschiedlichen
Partnern widmet sich europapolitischen
Themen.

Stadt braucht noch 400 Wahlhelfer
Bereitschaftserklärungen auch über Internet möglich

W|A|H|L|E|N

Über zweieinhalbtausend Dresdnerin-
nen und Dresdner wollen die Stadt bei
der Europa- und Kommunalwahl am
13. Juni unterstützen. Sie haben sich
bereits gemeldet. Benötigt werden jetzt
nur noch etwa 400 ehrenamtliche
Helfer.
Alle Interessierten sollten sich möglichst
in den nächsten beiden Wochen melden:
montags bis donnerstags 8 bis 16 Uhr,
freitags 8 bis 14 Uhr:
■ telefonisch unter 4 88 11 18 oder
4 88 58 89
■ per Fax unter 4 88 58 83
■ persönlich im Haus Theaterstraße 11-15,
Zimmer 353
■ über das Internet unter www.dresden.de/www.dresden.de/www.dresden.de/www.dresden.de/www.dresden.de/
wahlenwahlenwahlenwahlenwahlen (Anmeldeformular)

■ per E-Mail unter wahlhelfer@ dresden.de
oder
■ schriftlich bei der Arbeitsgruppe Wahl-
helfer Postfach 120020, 01001 Dresden.
Wichtig sind: Name, Vorname und An-
schrift, gewünschte Funktion, gewünsch-
ter Einsatzort, Telefonnummer und ggf.
die E-Mail-Adresse.
Die Wahlhelfer werden in 366 Wahl-
vorständen und in 77 Briefwahlvor-
ständen eingesetzt. Sie erhalten ein
Erfrischungsgeld von 30 bis 60 Euro.
Die Wahllokale haben am Wahltag von
8.00 bis 18.00 Uhr geöffnet. Die an-
schließende Auszählung der Stimmen
dauert etwa drei bis vier Stunden. Die
Briefwahlvorstände beginnen ihre Ar-
beit 15.00 Uhr im Rathaus.

Anzeige

Dresden zeigt 300 Kurzfilme aus aller Welt
Internationales Festival für Animations- und Kurzfilm     vom     13. bis 18. April

Das 16. Filmfest Dresden vom 13. bis 18.
April zeigt in verschiedenen Programmen
rund 300 Animations- und Kurzfilme aus
aller Welt. Festivalkino ist das Filmtheater
Metropolis im Waldschlösschenareal, Am
Brauhaus 8. Das Hauptinteresse während
des Festivals gilt vor allem dem internatio-
nalen und nationalen Wettbewerb, bei de-
nen Preise im Gesamtwert von über 50.000
Euro vergeben werden.
Für den internationalen und nationalen Wett-
bewerb wurde aus der Rekordzahl von 1688
eingereichten Filmbeiträgen eine hochkarä-
tige Auswahl aus der Kurzfilmproduktion der
letzten beiden Jahre getroffen. Insgesamt
bewerben sich 96 Filme aus 26 Ländern –
darunter auch der bereits mit dem Oscar für
den besten kurzen Animationsfilm gekürte
„Harvie Krumpet“ von Adam Elliot – im in-
ternationalen und nationalen Wettbewerb um

einen der Preise. Zudem wird ein Online-
Wettbewerb ausgerichtet.
Neben den Wettbewerben ergänzen erneut
Sonderprogramme das Festivalprogramm.
So können in diesem Jahr DDR-Discofilme
wiederentdeckt werden. Eine Retrospekti-
ve widmet sich dem „Signor-Rossi“-Erfin-
der Bruno Bozzetto. Außerdem wird ein
Dalí-Buñuel-Special zu sehen sein. Der
inzwischen bereits legendäre Publikums-
renner British Focus gibt erneut einen Ein-
blick in die neusten Kurzfilmproduktionen
Großbritanniens.
Seit seinem Beginn im Jahre 1989 hat sich
das Festival zu einem der wichtigsten
Kurzfilmfestivals Deutschlands und in die-
sem Jahr sogar zum höchstdotierten
Europas entwickelt.
Weitere Informationen: www.filmfest-
dresden.de.

Amt an drei Tagen
geschlossen
Das Amt für Wirtschaftsförderung zieht
vom 20. bis 22. April innerhalb des Rat-
hauses am Dr.-Külz-Ring 19 um und
bleibt an diesen Tagen geschlossen. Für
dringende Anfragen stehen die Mitarbei-
ter telefonisch zur Verfügung:
■ Sekretariat der Amtsleiterin:
Telefon 4 88 24 39
■ Akquisition, Ansiedlung, Gewerbe-
flächen: Telefon 4 88 10 41
■ Unternehmens- und Beschäftigungs-
orientierte Dienstleistungen:
Telefon 4 88 20 47
■ Wirtschaftsstrategie, Kompetenz-
felder, Netzwerke: Telefon 4 88 24 86.
Die Abteilung Kommunale Märkte, The-
aterstraße 11 hat zu den üblichen Sprech-
zeiten geöffnet. Die Dienststellen am Dr.-
Külz-Ring sind auch künftig auf der ers-
ten Etage, Zimmer 1 bis 5 sowie 58 bis
158 erreichbar.

Laub und Gehölzschnitt
bitte nicht verbrennen
Gehölzschnitt und Grünabfälle dürfen in
Dresden grundsätzlich nicht verbrannt
werden. Daran erinnert das Umweltamt.
Mit dem Beginn der Gartensaison fallen
wieder größere Mengen Laub, Äste und
andere Gartenabfälle an. Sie sollten wenn
möglich auf dem eigenen Grundstück
verwertet werden. Haufen aus Gehölz-
schnitt bieten zum Beispiel für Igel und
andere Kleintiere einen idealen Lebens-
raum. Geschredderte Äste und Zweige
eignen sich aber auch hervorragend zum
Abdecken von Beeten. Sie unterdrücken
gleichzeitig den Wuchs von Unkräutern.
Wer die Pflanzenabfälle nicht verwerten
kann, wird sie gegen eine geringe Gebühr
bei den Wertstoffhöfen los. Wann sie geöff-
net haben, steht im Abfallkalender. Weitere
Informationen: www.dresden.de /Pflanzen-
abfälle, Telefon 4 88 62 77.

Dienstausweis ungültig
Wegen Verlust bzw. Diebstahl wird ab
sofort der Dienstausweis der Landes-
hauptstadt Dresden mit der Nummer
06401 für kraftlos erklärt.



16. April 2004/Nr. 16

6

Dresdner Amtsblatt

Testimonial 11

152 x 63

cmyk

Anzeige

Gewusst?
In Dresden sanken in den letzten Jahren
sowohl die Anzahl der Straßenverkehrs-
unfälle (von 19.816 im Jahr 1999 auf
16.644 im Jahr 2003) als auch die An-
zahl der dabei Verletzten und Getöteten
(von 2.991 im Jahr 1999 auf 2.597 im
Jahr 2003) und der Verkehrstoten (von
23 im Jahr 1999 auf 16 im Jahr 2003).
Fast ein Drittel (27 Prozent) der 2003 ver-
unglückten Personen gehörten mit 18
bis 26 Jahren zu den Fahranfängern. 24
Prozent waren Radfahrer, 50 Prozent
PKW-Fahrer oder Mitfahrer.
Auf Deutschlands Straßen gab es 2003
bei Verkehrsunfällen 6.606 Tote und
mehr als 460.000 Verletzte. Jeder vierte
Unfalltote war zwischen 18 und 24 Jah-
re alt, obwohl diese Altersgruppe nur 8
Prozent der Gesamtbevölkerung beträgt.
Nach Schätzungen der Weltgesundheits-
organisation WHO starben im Jahr 2000
weltweit etwa 1.26 Millionen Menschen
im Straßenverkehr. Die WHO stellte den
diesjährigen Weltgesundheitstag unter
das Thema Straßenverkehrssicherheit
und thematisierte die besonderen Unfall-
risiken für junge Verkehrsteilnehmer.

Kurz notiert
Abschiedsfe ierAbsch iedsfe ierAbsch iedsfe ierAbsch iedsfe ierAbsch iedsfe ier.....  In der Kinderein-
richtung auf dem Veilchenweg 7 in
Loschwitz wird Abschied gefeiert. Alle
ehemaligen Kollegen sind dazu am
12. Mai, 16 Uhr eingeladen. Wer kom-
men möchte, meldet sich bitte bis
30. April unter Telefon 2 68 30 39 an.
Im Juni ziehen die 36 Kinder und die
Erzieherinnen in das neue Haus auf der
Fidelio-F.-Finke-Straße 11. Oberbürger-
meister Ingolf Roßberg eröffnet es am
28. Juni, 14.30 Uhr.

Lesung.Lesung.Lesung.Lesung.Lesung. Am 22. April, 20 Uhr liest Klaus
Funke in der Villa Augustin, Antonstraße
1, aus seiner Novelle „Kammermusik“,
ein Kabinettstück monologisierender Er-
zählkunst voller Sarkasmus und beißen-
der Ironie. Die Lesung setzt die Reihe
„Vorgestellt“ des Dresdner Literatur-
büros fort.

Ausstellung.Ausstellung.Ausstellung.Ausstellung.Ausstellung. Am 16. April, 19 Uhr wird im
offenen Kinder- und Jugendhaus T3 die
Ausstellung „Spielkarten aus vier Jahr-
zehnten DDR“ eröffnet. Unter den zehn
ausgestellten Kartenspielen, die das
Leipziger Spielzeugmuseum zur Verfü-
gung stellt, finden sich unter anderem
„Burgen und Schlösser der DDR“ und
„Unser lieber Sandmann“. Bereits ab 16
Uhr finden in der Tharandter Straße 3
Veranstaltungen rund um die Ausstellung
statt. Weitere Informationen: (03 51) 4 22
84 28/27.

Halbleitermesse in München.Halbleitermesse in München.Halbleitermesse in München.Halbleitermesse in München.Halbleitermesse in München. Über
aktuelle Entwicklungen Dresdner Unter-
nehmen können sich die Fachbesucher
der größten europäischen Halbleiter-
messe SEMICON in München vom 20.
bis 22. April 2004 informieren. Das Amt für
Wirtschaftsförderung, der Verein Silicon
Saxony e.V. und sechs Dresdner Unter-
nehmen präsentieren in Halle B3, Stand
368 den Mikroelektronikstandort Dresden.

In der Dresdner Altstadt, nahe dem
Güntzplatz, liegt der historische     Elias-
friedhof. Er wurde 1680 als Pestfriedhof
angelegt. Seine bauliche Fassung mit
Einfriedungsmauer, Grufthäusern, Toten-
bettmeisterhaus und die bis heute erhal-
tene Wegestruktur erhielt er um 1724
während der Regierungszeit August des
Starken. Die Bauten entwarf George Bähr
(1666-1738), der Architekt der Dresdner
Frauenkirche.
Auch heute, nach 324 Jahren, fühlt sich
der Besucher in einen Friedhof um 1850
versetzt. Die handwerklich künstleri-
schen Grabmale bestehen vorwiegend
aus einheimischem Sandstein. Ihre Form-
sprache reicht von Barock über Rokoko
bis Klassizismus und biedermeierlichen
Gestaltungen der Romantik. Einige Grab-
male haben bedeutende Künstler wie
Christian Gottlieb Kühn (1780-1828),
Franz Pettrich (1770-1844) geschaffen,
u.a. auch nach Entwürfen von Caspar
David Friedrich (1774-1840) und Gott-

Der historische Eliasfriedhof (1680–1876)
Jeden zweiten Montag im Monat öffentliche Führungen

lob Friedrich Thormeyer (1775-1842).
Erhalten sind auch die Grabstätten
bedeutender und über Dresden hin-
aus berühmter Persönlichkeiten: von
Landschaftsmaler Johann Christian
Klengel (1751-1824), Johan Christi-
an Clausen Dahl (1788-1857), Hof-
kapellmeister und Komponist Johann
Gottlieb Naumann (1741-1801) so-
wie vom Geodäten und Mitbegründer
der Technischen Universität Dres-
den,  Wi lhe lm Got the l f  Lohrmann
(1751-1822).
Öffentliche Führungen auf dem Elias-
friedhof: 19. April, 10. Mai, 14. Juni,
12. Juli, 9. August, 13. September und
11. Oktober, jeweils 17 Uhr ab Eingang
Ziegelstraße. Eintritt: 5 Euro, ermäßigt
4 Euro.

Hochwasserhelfer
zu Gast im Rathaus
Anderthalb Jahre nach dem August-
hochwasser 2002 empfängt Oberbürger-
meister Ingolf Roßberg etwa 25 ehemali-
ge Fluthelfer der Wasserwacht Erding am
Freitag, 16. April, im Rathaus.
Die Wasserwacht Erding, Tei l  des
Bayrischen Roten Kreuzes, war während
der Hochwasserkatastrophe 16 Tage in
Dresden und Umgebung im Einsatz.
In dieser Zeit wurden mehr als 3000
Personen aus Krankenhäusern und Alten-
heimen evakuiert, Hunderte von Dresd-
ner Bürgern betreut und ein Hilfs-
krankenhaus eingerichtet. Die Ret-
tungswache Bayern leistete fast 90
Notfalleinsätze, 120 Krankentransporte
und mehr als 450 Rückverlegungen. Das
Treffen mit OB Roßberg bietet Gelegen-
heit, nochmals Danke zu sagen und kurz
aufzuzeigen, wie die Hochwasser-
schadensbeseitigung in den vergan-
genen Monaten vorangekommen ist.

Anzeige

  Eliasfriedhof.Eliasfriedhof.Eliasfriedhof.Eliasfriedhof.Eliasfriedhof. Efeu schmückt die künstle-
risch gestalteten Grabmale, die überwiegend
aus einheimischem Sandstein bestehen. Foto:
Siebert

Sabine Thomas, Dresdnerin
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Ab sofort müssen die Grundstücks-
eigentümer und Mieter damit rechnen,
dass die Gelben Tonnen nicht mehr ge-
leert werden, wenn sie Abfälle enthalten,
die nicht hinein gehören. Die Stadt-
reinigung Dresden setzt ihre bereits im
Januar angekündigte Regelung um.

Erhebliche Anteile von Fremdstoffen

Die oft großen Mengen von Gläsern und
Flaschen in den Gelben Tonnen müssen
die Mitarbeiter der Stadtreinigung aus-
sortieren. Dabei können sie sich verlet-
zen. 2003 waren über 40 Prozent der in
Dresden in Gelben Tonnen und Gelben
Säcken erfassten Abfälle Fremdstoffe –
insgesamt mehr als 50 000 Kubikmeter.
Auch Restabfälle, Pappen und andere
Stoffe gehören dazu. Die zusätzlichen
Kosten für das Sortieren und Beseitigen
dieser Fremdstoffe kann die Stadt-
reinigung nicht mehr tragen.
Nach der Neuregelung werden Gelbe
Tonnen, die erhebliche Anteile Fremdstoffe
enthalten, nicht mehr geleert. Sie bekom-
men einen roten Aufkleber. – Ihr Inhalt
muss nachsortiert oder nach Auftrag des
Grundstückseigentümers kostenpflichtig
entleert werden. Diese Tonnen stehen
erst danach wieder zur Verfügung.
Zwischenzeitlich können die Bewohner
zwar ihre Abfälle in Gelben Säcken sam-
meln und auf den Wertstoffhöfen ab-
geben. Doch darauf sollten sie nicht

Unrat in der Gelben Tonne wird teuer
Vermieter kann zusätzliche Kosten auf Nebenkosten umlegen

bauen, weil der Vermieter die zusätz-
l ichen Kosten auf die Mietneben-
kosten umlegen kann.

Was darf rein, was nicht?

Deshalb sollten alle Nutzer künftig
genauer darauf achten, was sie in die
Gelbe Tonne oder den Gelben Sack wer-
fen. Nur leere Verpackungen aus folgen-
den Materialien, meist mit dem Grünen
Punkt gekennzeichnet, gehören dazu:
■ Verkaufsverpackungen aus Kunststoff,
z. B. Kunststoffflaschen, -becher und
-folien und Schaumstoffverpackungen
■ Verkaufsverpackungen aus Verbund-
stoffen, z. B. Getränkekartons (Tetrapacks),
Vakuumverpackungen (z. B. für Wurst)
■ Verkaufsverpackungen aus Metall, z. B.
Konserven- und Getränkedosen, Alu-
Folien, Assietten, Verschlüsse.
Alle anderen Abfälle gehören nicht in die
Gelbe Tonne und den Gelben Sack:
■ Restabfälle
■ Bioabfälle
■ Schadstoffe
■ Textilien
■ Papier, Pappe und Glas – auch dann
nicht, wenn sie mit dem Grünem Punkt
gekennzeichnet sind
■ Kunststoffgegenstände, die keine Ver-
packungen sind, z. B. Haushaltgegen-
stände (Eimer, Blumentöpfe u. a.), Spiel-
zeug, Wand- und Deckenverkleidungen.
Rückfragen: Abfall-Info-Telefon 4 88 96 33.

Brauchtum in Familien
im 19. Jahrhundert

Vortrag von Dr. Heidrun Wozel
im Stadtarchiv

Die Bräuche in Dresdner Familien im 19.
Jahrhundert stehen im Mittelpunkt des
Vortrages der Dresdner Volkskundlerin
Dr. Heidrun Wozel  am Mittwoch, 21. April,
18 Uhr im Stadtarchiv Dresden, Elisa-
beth-Boer-Straße 1.
Vor dem Hintergrund der Aufklärung, der
Auswirkungen der Französischen Revo-
lution und der Industrialisierung auf die
bisher geltenden Konventionen im Fami-
lienleben sowie auf die Lage der Frauen
im Bürgertum werden Einflüsse und Ver-
änderungen u.a. bei den Jahresfesten
Ostern und Weihnachten, aber auch bei
Bräuchen im Lebenslauf (z.B. Geburts-
tag) aufgezeigt. Dr. Wozel stützt ihre Aus-
führungen auf Reiseberichte und auf
persönliche Beschreibungen des Famili-
enlebens von Zeitzeugen. Dazu zählen
die Aufzeichnungen der Schriftstellerin
Elisa von der Recke und von Helene Ma-
rie von Kügelgen ebenso wie die Überlie-
ferungen des Jugend- und Volksschrift-
stellers Gustav Nieritz und die des Künst-
lers Ludwig Richter.
Dr. Heidrun Wozel ist Vorstandsmitglied
im Landesverein Sächsischer Heimat-
schutz e.V., Mitwirkende im Redaktions-
kollegium für den Kalender „Sächsische
Heimat“ und Vertreterin des Landes-
vereins im Präsidium und im Kuratorium
des Tages der Sachsen.
Das Frauenstadtarchiv, das Stadtarchiv
und die Gleichstellungsbeauftragte für
Frau und Mann der Landeshauptstadt
Dresden laden ganz herzlich zu dieser
Veranstaltung innerhalb der Vortragsrei-
he „Frauen(-)wirken in Dresden“ ein. Der
Eintritt ist frei.

Jugendhilfeausschuss
tagt
Tagesordnung der 69. Sitzung des
Jugendhilfeausschusses am 22. April,
18 Uhr im Festsaal des Rathauses Dr.-
Külz-Ring 19 (2. Etage):
1. Protokollkontrolle
2. Anerkennung des Trägers der freien
Jugendhilfe – „Wegen uns – Pflege- und
Adoptivkinder“ e. V.
3. Vergabe investiver Zuschüsse für
Kindertageseinrichtungen in freier
Trägerschaft
4. Trägerschaftswechsel der Kinder-
tageseinrichtung Dinglinger Straße 12,
01307 Dresden
5. Trägerschaftswechsel der Kinder-
tageseinrichtung Liebenauer Straße 3,
01279 Dresden
6. Leistungsbeschreibung Allgemeiner
Sozialer Dienst (ASD)
7. Partnerschaftliche Zusammenarbeit
öffentliche und freie Jugendhilfe
8. Informationen
Weitere Tagesordnungspunkte sind nicht
öffentlich.

Aktuelles

Anzeigen

Bauausschuss tagt
Der Vorhabenbezogene Bebauungs-
plan für die Südhöhe/Münzmeister-
straße und die Sanierung des Kin-
der- und Jugendhauses „EMMERS“
(Leipziger Vorstadt-Pieschen) stehen
auf der Tagesordnung der öffentlichen
Sitzung des Ausschusses für Stadt-
entwicklung und Bau am 21. April,
16 Uhr, Technisches Rathaus, Ham-
burger Straße 19, Raum 4014.
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Amtliche Bekanntmachung

Bebauungsplan Nr. 99 Dresden-Sporbitz Nr. 3
Interkommunales Gewerbegebiet Dresden/Heidenau,
Teilbereich Dresden

– Aufstellungsbeschluss, frühzeitige Bürgerbeteiligung, Vorstellung der Planung –

Der Ausschuss für Stadtentwicklung
und Bau hat in seiner Sitzung am 24. März
2004 nach § 2 Absatz 1 Bauge-
setzbuch (BauGB) mit Beschluss-Nr.
V3900-SB92-2004 für das Gebiet des
ehemaligen Betonwerkes Dresden-
Sporbitz die Aufstellung eines Bebau-
ungsplanes mit der Bezeichnung Be-
bauungsplan Nr. 99, Dresden-Sporbitz
Nr. 3, Interkommunales Gewerbegebiet
Dresden/Heidenau, Teilbereich Dresden
beschlossen. Mit dem Bebauungsplan
soll das Gebiet – Gewerbebrache – auf
der Grundlage des integrierten Stadt-
entwicklungskonzeptes (INSEK) und
des Leitbildes der Stadt Heidenau un-
ter folgender Zielsetzung revitalisiert
werden:
■ gewerbliche Wiederbelebung der
Industriebrache zur Entwicklung der
Wirtschaftsregion oberes Elbtal,
■ Schaffung nachfragegerechter Ge-
werbegrundstücke für klein- und mit-
telständische Unternehmen,
■ Schaffung neuer Arbeitsplätze durch
die Ansiedlung von Unternehmen,
■ Bereitstellung nachfragegerechter
Gewerbegrundstücke in unmittelbarem

zeitlichen Zusammenhang mit der Fer-
tigstellung der BAB 17,
■ Verbesserung der Lebensqualität
für die Anlieger durch die Entwicklung
der Brache zu einem attraktiven Ge-
werbegebiet,
■ Umsetzung eines komplexen städte-
planerischen Konzeptes über die Stadt-
grenzen – abgestimmter separater
Bebauungsplan zum Teilbereich Heide-
nau – hinaus.
Der Geltungsbereich des Bebauungs-
planes Nr. 99, Dresden-Sporbitz Nr. 3,
Interkommunales Gewerbegebiet Dres-
den/Heidenau, Teilbereich Dresden wird
begrenzt:
■  im Norden durch die Straßenmitte
der Pirnaer Landstraße,
■  im Osten/Süden durch die Stadt-
grenze zu Heidenau,
■  im Westen durch die Flurstücke 67/
3, 67/11, 67/14, 67/15, 67/16, 67/5,
76 n, l, k, i, h, g, f, e, d, c, b, a, 75/1
und Teile der Flurstücke 69 c, 131/1
und 134 der Gemarkung Sporbitz.
Der Geltungsbereich umfasst die Flur-
stücke 82/2, 82/3, 85/3, 85/6, 85/7,
86/3, 87/2, 88/2, 88/3, 89 a, 90/2, 90/3,

91/2, 91/3, 91 a und Teile der Flurstü-
cke 67/3, 69 c, 131/1 und 134 der
Gemarkung Sporbitz. Der räumliche
Geltungsbereich ist in dem folgenden
Übersichtsplan zeichnerisch darge-
stellt. Maßgebend ist die zeichnerische
Darstellung im Maßstab 1 : 1 000.
Die Bürger werden nach § 3 Absatz 1
Satz 1 BauGB über die Neuordnung des
Gebietes sowie über die voraussichtli-
chen Auswirkungen der Planung in ei-
ner öffentlichen Bürgerversammlung
am Montag, 26. April 2004, 18.00 UhrMontag, 26. April 2004, 18.00 UhrMontag, 26. April 2004, 18.00 UhrMontag, 26. April 2004, 18.00 UhrMontag, 26. April 2004, 18.00 Uhr
im Berufsschulzentrum für Agrar-
wirtschaft „Justus von Liebig“, Am
Werk 1, 01259 Dresden, unterrichtet.
Im Rahmen der Vorstellung wird den
Bürgern Gelegenheit gegeben, sich
über die allgemeinen Ziele und Zwecke
der Planung und die künftige Bebau-
ung des Gebietes zu informieren, sie
zu erörtern sowie Vorschläge vorzu-
bringen.

Dresden, 14. April 2004

gez.gez.gez.gez.gez. i.V i.V i.V i.V i.V.....     VVVVVorjohannorjohannorjohannorjohannorjohann
OberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeister
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Planfeststellung wasserrechtliches
Planfeststellungsverfahren zum Um- und Ausbau der
Kläranlage Dresden-Kaditz auf eine Kapazität von
740.000 Einwohnerwerten (EW)

Der Planfeststellungsbeschluss des
Regierungspräsidiums Dresden vom
30. Januar 2004, Az.: 61-8953.10/62,
der das oben angegebene Bauvorha-
ben betrifft, liegt mit einer Ausfertigung
des festgestellten Planes (einschließ-
lich Rechtsbehelfsbelehrung) in der Zeit
vom 26. April bis einschließlich 7. Maivom 26. April bis einschließlich 7. Maivom 26. April bis einschließlich 7. Maivom 26. April bis einschließlich 7. Maivom 26. April bis einschließlich 7. Mai
2004 2004 2004 2004 2004 in der Landeshauptstadt Dres-
den, Dr.-Külz-Ring 19, 01067 Dresden,
1. Stock, Zimmer 10 während der
Dienststunden zu jedermanns Einsicht
aus:
Montag 8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag 8.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen

Donnerstag 8.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr.
Der Planfeststellungsbeschluss wurde
den Beteiligten, über deren Einwen-
dungen entschieden worden ist, zu-
gestellt. Mit Ende der Auslegungsfrist
gilt der Beschluss den übrigen Betrof-
fenen gegenüber als zugestellt (§ 74
Abs. 4 Satz 3 Verwaltungsverfahrens-
gesetz – VwVfG – in der Fassung der
Bekanntmachung vom 23. Januar
2003, BGBl. I S. 102).
Nach der allgemeinen Vorprüfung des
Einzelfalles wurde gemäß der §§ 4, 3c
Abs. 1 Satz 1 des Gesetzes über die
Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG)

in der Fassung der Bekanntmachung
vom 5.  September 2001 (BGBl .  I
S. 2350), das zuletzt durch Artikel 2
des Gesetzes vom 18. Juni 2002 (BGBl. I
S. 1914, 1921) geändert worden ist,
durch die Planfeststellungsbehörde
festgestellt, dass eine Umweltver-
träglichkeitsprüfung durchzuführen
ist. Diese wurde als unselbständiger
Teil des Planfeststellungsverfahrens
durchgeführt.

Dresden, 5. April 2004

gez. Roßberggez. Roßberggez. Roßberggez. Roßberggez. Roßberg
OberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeisterOberbürgermeister

Beschlüsse des Bauausschusses
Der Ausschuss für Stadtentwicklung
und Bau hat in seiner Sitzung am
24. März 2004 folgende Beschlüsse
gefasst:

Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     V3879-SB92-2004V3879-SB92-2004V3879-SB92-2004V3879-SB92-2004V3879-SB92-2004
Neubau einer Kindertageseinrich-Neubau einer Kindertageseinrich-Neubau einer Kindertageseinrich-Neubau einer Kindertageseinrich-Neubau einer Kindertageseinrich-
tung EFRE Stadttei lentwicklungs-tung EFRE Stadttei lentwicklungs-tung EFRE Stadttei lentwicklungs-tung EFRE Stadttei lentwicklungs-tung EFRE Stadttei lentwicklungs-
konzept Weißeritzkonzept Weißeritzkonzept Weißeritzkonzept Weißeritzkonzept Weißeritz
Der Ausschuss für Stadtentwicklung
und Bau beschließt im Rahmen des
Stadtteilentwicklungsprojektes Weiße-
ritz den Neubau einer Kindertagesein-
richtung mit integriertem offenen Kin-
der- und Jugendtreff in Dresden-
Löbtau, Hermsdorfer Straße 14.

Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     V3880-SB92-2004V3880-SB92-2004V3880-SB92-2004V3880-SB92-2004V3880-SB92-2004
Physikalischer Modellversuch Wei-Physikalischer Modellversuch Wei-Physikalischer Modellversuch Wei-Physikalischer Modellversuch Wei-Physikalischer Modellversuch Wei-
ßeritzknickßeritzknickßeritzknickßeritzknickßeritzknick
1. Der Ausschuss für Stadtentwicklung
und Bau (Hochwasserausschuss)
nimmt die Ergebnisse des Modellver-
suches zur Verbesserung des Hoch-
wasserschutzes am  Weißeritzknick, der
im Auftrag der Landestalsperren-
verwaltung (LTV) von der TU Dresden
durchgeführt wurde, zur Kenntnis.
2. Der Ausschuss für Stadtentwicklung
und Bau (Hochwasserausschuss) be-
stätigt die in der Verwaltung abge-
stimmte Stellungnahme der Landes-
hauptstadt Dresden zum Ergebnis des
Modellversuches unter Beachtung der

städtebaulichen Entwicklungsziele ge-
mäß Stadtratsbeschluss A0653-SR64-
03 vom 16. September 2003.
3. Der Ausschuss für Stadtentwicklung
und Bau (Hochwasserausschuss) be-
stätigt die dringliche Fortführung des
Modellversuches für extreme Hoch-
wasserereignisse durch die TU Dres-
den unter Beachtung der städtebauli-
chen Entwicklungsziele gemäß Stadt-
ratsbeschluss A0653-SR64-03 vom
16. September 2003.
4. Der Ausschuss für Stadtentwicklung
und Bau (Hochwasserausschuss) be-
stätigt die Durchführung einer Risiko-
und Tauglichkeitsanalyse für einen er-
weiterten Hochwasserschutz im Be-
reich Würzburger Straße/Hofmühlen-
straße zum Schutz des angrenzenden
Gewerbegebietes an der Hofmühlen-
straße, des Hauptbahnhofes und der
Innenstadt   auf der Basis der vorlie-
genden Vorplanung (siehe Beschluss
des Ausschusses für   Stadtentwick-
lung und Bau V 3246-SB77-03 vom
21. Mai 2003).

Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     V3900-SB92-2004V3900-SB92-2004V3900-SB92-2004V3900-SB92-2004V3900-SB92-2004
Bebauungsplan NrBebauungsplan NrBebauungsplan NrBebauungsplan NrBebauungsplan Nr.....  99 , 99 , 99 , 99 , 99 , Dresden- Dresden- Dresden- Dresden- Dresden-
Sporbitz NrSporbitz NrSporbitz NrSporbitz NrSporbitz Nr..... 3, 3, 3, 3, 3, Interkommunales Ge- Interkommunales Ge- Interkommunales Ge- Interkommunales Ge- Interkommunales Ge-
werbegeb ie t  D resden /He idenau ,werbegeb ie t  D resden /He idenau ,werbegeb ie t  D resden /He idenau ,werbegeb ie t  D resden /He idenau ,werbegeb ie t  D resden /He idenau ,
TTTTTeilbereich Dresden:eilbereich Dresden:eilbereich Dresden:eilbereich Dresden:eilbereich Dresden:     Aufstellungs-Aufstellungs-Aufstellungs-Aufstellungs-Aufstellungs-
beschluss und Grenzen des Bebau-beschluss und Grenzen des Bebau-beschluss und Grenzen des Bebau-beschluss und Grenzen des Bebau-beschluss und Grenzen des Bebau-
ungsplansungsplansungsplansungsplansungsplans

1. Der Ausschuss für Stadtentwicklung
und Bau beschließt nach § 2 Abs. 1 Bau-
GB, für das Gebiet des ehemaligen Beton-
werkes Dresden-Sporbitz einen Bebau-
ungsplan nach § 8 f. BauGB aufzustel-
len. Dieser trägt die Bezeichnung Be-
bauungsplan Nr. 99, Dresden-Sporbitz
Nr. 3, Interkommunales Gewerbegebiet
Dresden-Heidenau, Teilbereich Dresden.
2. Der Ausschuss für Stadtentwicklung
und Bau beschließt den Geltungs-
bereich des Bebauungsplans entspre-
chend der Anlage 1 und 2 zur Be-
schlussvorlage.

Beschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-NrBeschluss-Nr.:. :. :. :. :     V3901-SB92-2004V3901-SB92-2004V3901-SB92-2004V3901-SB92-2004V3901-SB92-2004
Rahmenp l an  N rRahmenp l an  N rRahmenp l an  N rRahmenp l an  N rRahmenp l an  N r.....  7 6 5 , 7 6 5 , 7 6 5 , 7 6 5 , 7 6 5 , D resden- D resden- D resden- D resden- D resden-
Sporbitz II (ehemaliges Betonwerk):Sporbitz II (ehemaliges Betonwerk):Sporbitz II (ehemaliges Betonwerk):Sporbitz II (ehemaliges Betonwerk):Sporbitz II (ehemaliges Betonwerk):
Billigung des Rahmenplanes NrBilligung des Rahmenplanes NrBilligung des Rahmenplanes NrBilligung des Rahmenplanes NrBilligung des Rahmenplanes Nr..... 765 765 765 765 765
1. Der Ausschuss für Stadtentwicklung
und Bau billigt den Rahmenplan Nr.
765, Dresden-Sporbitz II (ehemaliges
Betonwerk), Teilbereich Dresden sowie
die Abwägung der beteiligten Träger
öffentlicher Belange.
2. Der Ausschuss für Stadtentwicklung
und Bau beauftragt die Verwaltung, die
Ergebnisse des Rahmenplanes Nr.765,
Dresden-Sporbitz II (ehemaliges Beton-
werk) als Grundlage für die Erarbeitung
des Bebauungplanes Nr. 99, Dresden-
Sporbitz Nr. 3, Interkommunales Ge-
werbegebiet Dresden/Heidenau, Teilbe-
reich Dresden zu verwenden.

Ortsbeiräte tagen
Die Kindertageseinrichtungen stehen
im Mittelpunkt der nächsten öffen-
tlichen Sitzungen der Ortsbeiräte. Die
Dresdner sind dazu eingeladen.

Altstadt.Altstadt.Altstadt.Altstadt.Altstadt. Auf der Tagesordnung der Sit-
zung des Ortsbeirates Altstadt am
20. April, 17.00 Uhr, im Bürgersaal des
Ortsamtes, Theaterstraße 11 (1. Eta-
ge) stehen der Bedarfsplan 2004 bis
2006 für Kindertageseinrichtungen und
der Trägerschaftswechsel der Einrich-
tung Annenstraße 11–13.     Die weite-
ren Themen: Haushaltskonsolidierung
der Ortsämter, Instandsetzungs-
arbeiten im Rudolf-Harbig-Stadion.

Blasewitz.Blasewitz.Blasewitz.Blasewitz.Blasewitz. Auf der Tagesordnung der
Sitzung des Ortsbeirates Blasewitz
am 21. April, 17.30 Uhr im Gasthof
Blasewitz, Schillerplatz 11 stehen der
Bedar fsp lan  2004  b is  2006  fü r
Kindertageseinrichtungen und der
Trägerschaftswechsel der Einrich-
tung Comeniusstraße 135. In weite-
ren Themen geht es um den Wieder-
aufbau der Verkehrsanlagen auf der
Tolkewitzer Straße zwischen Bruck-
nerstraße und Oehmestraße sowie
neue  S tandor te  fü r  Hande lse in-
richtungen. Vorgestellt wird auch die
Pflegeeinrichtung Vitanas GmbH.

Loschwitz.Loschwitz.Loschwitz.Loschwitz.Loschwitz. Der Bedarfsplan 2004 bis
2006 für Kindertageseinrichtungen ist
auch das Thema der Sitzung des Orts-
beirates Loschwitz am 21. April, 17 Uhr
im Ortsamt, Grundstraße 3. Auf der Ta-
gesordnung stehen außerdem das
Park- und Leitsystem für Reisebusse,
die Außenbereichssatzung Graupaer
Straße/Borsbergstraße, der Entwurf für
das neue Faltblatt  „Zu Besuch in
Pillnitz“ sowie ein Antrag zur Um-
benennung des Stadtteiles Weißer
Hirsch.

Anzeige
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Ausschreibungen von Bauleistungen
a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäftsbe-

reich Finanzen und Liegenschaften,
Hochbauamt, Dresden, PF: 120020, PLZ:
01001, Tel.-Nr.: (0351) 4883874

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche AusschreibungBauauftrag - Öffentliche AusschreibungBauauftrag - Öffentliche AusschreibungBauauftrag - Öffentliche AusschreibungBauauftrag - Öffentliche Ausschreibung
c)c)c)c)c) Schule für Lernbehinderte „Am Land-Schule für Lernbehinderte „Am Land-Schule für Lernbehinderte „Am Land-Schule für Lernbehinderte „Am Land-Schule für Lernbehinderte „Am Land-

graben“,graben“,graben“,graben“,graben“,     TTTTTeilbaumaßnahme Dach- undeilbaumaßnahme Dach- undeilbaumaßnahme Dach- undeilbaumaßnahme Dach- undeilbaumaßnahme Dach- und
FFFFFassadensanierung; assadensanierung; assadensanierung; assadensanierung; assadensanierung; VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr..... 0142/04; 0142/04; 0142/04; 0142/04; 0142/04;
Das Los 1- Dachdecker-/Klempner- und
Los 3- Putzarbeiten sollen in Verbindung
mit dem arbeitsmarktpolitischen Ins-
trument der Bundesagentur für Arbeit
„Beschäftigung schaffende Infrastruktur-
Förderung“ (BSI) gemäß § 279 a Sozial-
gesetzbuch III durchgeführt werden. Für
diese Leistungen können sich daher nur
solche Unternehmen bewerben, die be-
reit sind, für den Zeitraum der Leis-
tungserbringung von der Agentur für Ar-
beit Dresden zugewiesene Arbeitnehmer
befristet sozialversicherungspflichtig ein-
zustellen. Hinweise für ausführende Un-
ternehmen zu den Modalitäten bei BSI-
Maßnahmen (§ 279 a SGB III) sind in den
Verdingungsunterlagen enthalten. Aus-
künfte zum Einsatz der von der Bundes-
agentur für Arbeit zugewiesenen Arbeit-
nehmer erteilt: DSA GmbH Dresden, Herr
Hirsch oder Herr Kählert, Tel.-Nr.: (0351)
2077533/30.

d) Dresden, Pirnaer Landstraße 53, 01237
Dresden

e)e)e)e)e)  Los 1- Dachdecker-/Klempnerarbeiten Los 1- Dachdecker-/Klempnerarbeiten Los 1- Dachdecker-/Klempnerarbeiten Los 1- Dachdecker-/Klempnerarbeiten Los 1- Dachdecker-/Klempnerarbeiten
(BSI):(BSI):(BSI):(BSI):(BSI): 360 m² vorhandene alte Schiefer-
deckung abnehmen und entsorgen;
170 m² Auswechseln von schadhafter
Schalung; 360 m² Dachfläche mit Recht-
eck-Einfachdeckung (Schiefer) eindecken;
475 m² Biberschwanz Doppeldeckung
eindecken; 72 lfd. m Titanzinkdachrinne
halbrund 6-teilig einbauen;
Los 3- Putzarbeiten/ Baustellenein-Los 3- Putzarbeiten/ Baustellenein-Los 3- Putzarbeiten/ Baustellenein-Los 3- Putzarbeiten/ Baustellenein-Los 3- Putzarbeiten/ Baustellenein-
richtung:richtung:richtung:richtung:richtung: 700 m² alten Putz entfernen;
700 m² Fassadenputz aufbringen (2-lagiger
Kalkputz); 6 lfd. m Traufgesims ersetzen
(mehrfach gerundete Profile konvex, kon-
kav oder stufenförmig); 700 m² Wand-
flächen reinigen mit Hochdruckreiniger

f) Aufteilung in mehrere Lose: ja
g) Entscheidung über Planungsleistungen:

nein
h)h)h)h)h) Ausführungsfristen bei losweise Ver-Ausführungsfristen bei losweise Ver-Ausführungsfristen bei losweise Ver-Ausführungsfristen bei losweise Ver-Ausführungsfristen bei losweise Ver-

gabe: 1/0142/04: Beginn: 05.07.2004,gabe: 1/0142/04: Beginn: 05.07.2004,gabe: 1/0142/04: Beginn: 05.07.2004,gabe: 1/0142/04: Beginn: 05.07.2004,gabe: 1/0142/04: Beginn: 05.07.2004,

Ende: 20.08.2004; 3/0142/04: Be-Ende: 20.08.2004; 3/0142/04: Be-Ende: 20.08.2004; 3/0142/04: Be-Ende: 20.08.2004; 3/0142/04: Be-Ende: 20.08.2004; 3/0142/04: Be-
ginn: 01.07.2004, Ende: 13.08.2004ginn: 01.07.2004, Ende: 13.08.2004ginn: 01.07.2004, Ende: 13.08.2004ginn: 01.07.2004, Ende: 13.08.2004ginn: 01.07.2004, Ende: 13.08.2004

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Sächsisches Druck-
und Verlagshaus AG, Bereich Vergabe-
unterlagen, Tharandter Straße 23–27,
01159 Dresden, Tel.-Nr.: (0351) 4203-276,
Fax: 4203-277, Email: verdingung@sdv.de;
wenn Abholung der Vergabeunterlagen
gewünscht, ist unbedingt vorherige
telefonische Rücksprache notwendig;
Digital einsehbar und abrufbar: ja, unter
www.ausschreibungs-abc.de

j) Vervielfältigungskosten je Los: 1/0142/04:
15,83 EUR; 3/0142/04: 15,32 EUR für die
Papierform. Bei Vorliegen einer GAEB-
Datei wird diese ohne Zusatzkosten au-
tomatisch mitgeliefert. Zahlungsweise:
als Faxanforderung mit Einzahlungsbeleg
(Fax: 0351/4203-277), ausgestellt auf die
SDV AG, Verwendungszweck: 0142/04,
Postbank Leipzig, Konto-Nr.: 0156600907,
BLZ: 86010090 ODER gegen Verrech-
nungsscheck, ebenfalls ausgestellt auf
die SDV AG (BEACHTE: für Bewerber aus
dem Ausland jeweils zzgl. Auslandsporto).
Für den Download der Vergabeunterlagen
unter www.ausschreibungs-abc.de (Infor-
mationen zum Download unter Tel.-Nr.:
0351/4203-188) Los: 1/0142/04: 7,92 EUR;
3/0142/04: 7,66 EUR; Zahlungsweise: per
Lastschrifteinzugsermächtigung. Der Be-
trag wird nicht erstattet.

k)k)k)k)k) Einreichungsfrist: 14.05.2004Einreichungsfrist: 14.05.2004Einreichungsfrist: 14.05.2004Einreichungsfrist: 14.05.2004Einreichungsfrist: 14.05.2004
l) Anschrift, an die die Angebote schriftlich

zu richten sind: Landeshauptstadt Dres-
den, Geschäftsbereich Finanzen und Lie-
genschaften, Zentrales Vergabebüro,
Technische Rathaus, Sachgebiet Bau-
vergaben, Briefkasten im Kellergeschoss,
Hamburger Straße 19, Dresden, PF:
120020, PLZ: 01001

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o) Ort der Eröffnung der Angebote: Techni-

sches Rathaus, Hamburger Straße 19,
Dresden, Kellergeschoss, Raum 046;
Datum und Uhrzeit der Eröffnung der
Angebote: Bei Gesamtvergabe Los /0142/
04: 14.05.2004; Los 1/0142/04: 14.05.2004,
9.30 Uhr; Los 3/0142/04: 14.05.2004,
10.00 Uhr

p) Gewährleistungsbürgschaft in Höhe von

3 v. H. der Schlussrechnungssumme ein-
schließlich der Nachträge

q) Zahlungsbedingungen gem. Verdingungs-
unterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit bevoll-
mächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner Fach-
kunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässig-
keit Angaben zu machen gemäß § 8 Nr.
3 (1) Buchstaben a, b, c, d, e, f VOB/A.
Die Forderung entfällt, wenn der Bieter
eine Bescheinigung der Eintragung in das
Unternehmer- und Lieferantenverzeichnis
(ULV) der Auftragsberatungsstelle Sach-
sen e.V. (ABSt) vorlegen kann oder mit
aktuellen Angaben in der Firmenkartei
des Zentralen Vergabebüros der Landes-
hauptstadt Dresden erfasst ist.

t)t)t)t)t) 16.06.200416.06.200416.06.200416.06.200416.06.2004
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

34, Preisprüfung VOB/VOL, Stauffen-
bergallee 2, 01076 Dresden, PF: 100653,
PLZ: 01076, Tel.-Nr.: (0351) 8253400, Fax:
8259999; Auskünfte erteilt: Planungsbüro
Bär Architekten, Tel-Nr.: (03501) 555925;
Hochbauamt Dresden, Frau Holfreter, Tel-
Nr.: (0351) 4883874

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäftsbe-
reich Finanzen und Liegenschaften,
Hochbauamt Dresden, PF: 120020, PLZ:
01001, Tel.-Nr.: (0351) 4883821, Fax:
4883817

b)b)b)b)b) Bauauftrag – Öffentliche AusschreibungBauauftrag – Öffentliche AusschreibungBauauftrag – Öffentliche AusschreibungBauauftrag – Öffentliche AusschreibungBauauftrag – Öffentliche Ausschreibung
c)c)c)c)c) Mittelschule Weixdorf, ErneuerungMittelschule Weixdorf, ErneuerungMittelschule Weixdorf, ErneuerungMittelschule Weixdorf, ErneuerungMittelschule Weixdorf, Erneuerung

FFFFFensterensterensterensterenster,,,,,     VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr.:.:.:.:.: 0174/04 0174/04 0174/04 0174/04 0174/04
d) Dresden, Alte Dresdner Straße 22, 01108

Dresden
e)e)e)e)e) Los 1- Tischler/Erneuerung FensterLos 1- Tischler/Erneuerung FensterLos 1- Tischler/Erneuerung FensterLos 1- Tischler/Erneuerung FensterLos 1- Tischler/Erneuerung Fenster –

Ausbau der alten Fenster und Neuein-
bau: 40 St. Fenster aus Holz, 3-teilig, mit
Segmentbogenoberlicht 1400/2400; 14
St. Fenster aus Holz, 3-teilig, Oberlicht
1230/1800 Gaupe Straße; 5 St. Fenster
aus Holz, 760/1030

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein
g) Entscheidung über Planungsleistungen:

nein
h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauftrag:Ausführungsfrist für den Gesamtauftrag:Ausführungsfrist für den Gesamtauftrag:Ausführungsfrist für den Gesamtauftrag:Ausführungsfrist für den Gesamtauftrag:

/0174/04: Beginn: 05.07.2004, Ende:/0174/04: Beginn: 05.07.2004, Ende:/0174/04: Beginn: 05.07.2004, Ende:/0174/04: Beginn: 05.07.2004, Ende:/0174/04: Beginn: 05.07.2004, Ende:
12.08.200412.08.200412.08.200412.08.200412.08.2004

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Sächsisches Druck-
und Verlagshaus AG, Bereich Vergabe-
unterlagen, Tharandter Straße 23–27,
01159 Dresden, Tel.-Nr.: (0351) 4203-276,
Fax: 4203-277, Email: verdingung@sdv.de;
wenn Abholung der Vergabeunterlagen
gewünscht, ist unbedingt vorherige tele-
fonische Rücksprache notwendig; Digi-
tal einsehbar und abrufbar: ja, unter
www.ausschreibungs-abc.de

j) Vervielfältigungskosten Gesamt-
maßnahme: 0174/04: 13,29 EUR für die
Papierform. Bei Vorliegen einer GAEB-
Datei wird diese ohne Zusatzkosten
automatisch mitgeliefert. Zahlungsweise:
als Faxanforderung mit Einzahlungsbeleg
(Fax: 0351/4203-277), ausgestellt auf die
SDV AG, Verwendungszweck: 0174/04,
Postbank Leipzig, Konto-Nr.: 0156600907,
BLZ: 86010090 ODER gegen Verrech-
nungsscheck, ebenfalls ausgestellt auf
die SDV AG (BEACHTE: für Bewerber aus
dem Ausland jeweils zzgl. Auslandsporto).
Für den Download der Vergabeunterlagen
unter www.ausschreibungs-abc.de (Infor-
mationen zum Download unter Tel.-Nr.:
0351/4203-188) 6,65 EUR; Zahlungs-
weise: per Lastschrifteinzugsermächti-
gung. Der Betrag wird nicht erstattet.

k)k)k)k)k) Einreichungsfrist: 13.05.2004, 9.30 UhrEinreichungsfrist: 13.05.2004, 9.30 UhrEinreichungsfrist: 13.05.2004, 9.30 UhrEinreichungsfrist: 13.05.2004, 9.30 UhrEinreichungsfrist: 13.05.2004, 9.30 Uhr
l) Anschrift, an die die Angebote schriftlich

zu richten sind: Landeshauptstadt Dres-
den, Geschäftsbereich Finanzen und Lie-
genschaften, Zentrales Vergabebüro,
Technisches Rathaus, Sachgebiet Bau-
vergaben, Briefkasten im Kellergeschoss,
Hamburger Straße 19, Dresden, PF:
120020, PLZ: 01001

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o) Ort der Eröffnung der Angebote: Techni-

sches Rathaus, Hamburger Straße 19,
Dresden, Kellergeschoss, Raum 046;
Datum und Uhrzeit der Eröffnung der
Angebote: Bei Gesamtvergabe Los /0174/
04: 13.05.2004, 9.30 Uhr

p) Gewährleistungsbürgschaft in Höhe von
3 v. H. der Schlussrechnungssumme ein-
schließlich der Nachträge

q) Zahlungsbedingungen gemäß Ver-
dingungsunterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit bevoll-

Ausschreibungen von Leistungen
a) Zur Angebotsabgabe auffordernde Stelle:

Krankenhaus Dresden-Friedrichstadt,
Städtisches Klinikum, Akademisches
Lehrkrankenhaus der  Technischen Uni-
versität Dresden, Zentraler Klinikservice,
Dresden, PF: 120706, PLZ: 01008; Den
Zuschlag erteilende Stelle: Krankenhaus
Dresden-Friedrichstadt, Städtisches Kli-
nikum, Akademisches Lehrkrankenhaus
der Technischen Universität Dresden,
Zentraler Klinikservice, Dresden, PF:
120706, PLZ: 01008; Stelle, bei der die
Angebote einzureichen sind: Krankenhaus
Dresden-Friedrichstadt, Städtisches Kli-

nikum, Akademisches Lehrkrankenhaus
der Technischen Universität Dresden,
Zentraler Klinikservice, 01008 Dresden,
PF: 120706, PLZ: 01008

b) Leistungen - Öffentliche Ausschreibung
c) Ausführungsort: Krankenhaus Dresden-

Friedrichstadt, Zentraler Klinikservice,
01008 Dresden;

Art und Umfang der Leistung:Art und Umfang der Leistung:Art und Umfang der Leistung:Art und Umfang der Leistung:Art und Umfang der Leistung: Lieferung/
Leistung für ein St. Ultraschall-Farb-
dopplersystem für die Angiologie

d) Aufteilung in mehrere Lose: nein
e) Ausführungsfrist für den Gesamtauftrag:

/: Ende: 18.06.2004

f) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Krankenhaus Dres-
den-Friedrichstadt, Städtisches Klinikum,
Akademisches Lehrkrankenhaus der
Technischen Universität Dresden, Zentra-
ler Klinikservice, Dresden, PF: 120706,
PLZ: 01008; Anforderung der Ver-
dingungsunterlagen: Bis: 20.04.2004

g) Digital einsehbar: nein
h) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-

nahme: /: 0,00 EUR; Lieferform: Papier
i) 06.05.2004, 16.00 Uhr
l) laut Leistungsverzeichnis
m) 1. aktueller Auszug aus dem Handelsre-

gister (nicht älter als 6 Monate); 2. Be-
stätigung der Zahlung von Sozial-
versicherungsbeiträgen; 3. Erklärung über
die Nichtbeschäftigung illegaler Arbeits-
kräfte; 4. Firmendarstellung mit Anga-
ben zu: Hauptarbeitsgebiet, Umsätze der
letzten 3 Jahre, Beschäftigtenzahlen; 5.
Referenzen für Objekte im Gesundheits-
wesen mit Angaben zu: Art der Leistung,
Objektbezeichnung, Ansprechpartner

n) 26.05.2004
o) Der Bewerber unterliegt mit der Abgabe

seines Angebots auch den Bestimmungen
über nicht berücksichtigte Angebote (§ 27).
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mächtigtem Vertreter
s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner Fach-

kunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässig-
keit Angaben zu machen gemäß § 8 Nr.
3 (1) Buchstaben a, b, c, d, e, f VOB/A.
Die Forderung entfällt, wenn der Bieter
eine Bescheinigung der Eintragung in das
Unternehmer- und Lieferantenverzeichnis
(ULV) der Auftragsberatungsstelle Sach-
sen e.V. (ABSt) vorlegen kann oder mit
aktuellen Angaben in der Firmenkartei
des Zentralen Vergabebüros der Landes-
hauptstadt Dresden erfasst ist.

t)t)t)t)t) 09.06.200409.06.200409.06.200409.06.200409.06.2004
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

34, Preisprüfung VOB/VOL, Stauffen-
bergallee 2, 01076 Dresden, PF: 100653,
PLZ: 01076, Tel.-Nr.: (0351) 8253400, Fax:
8259999; Auskünfte erteilt: Hochbauamt
Dresden, Herr Bayer, Tel.-Nr.: (0351)
4883342; Büro Dr. Konow, Tel.-Nr.: (0351)
8041835

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäftsbe-
reich Soziales, Krankenhaus Dresden-
Friedrichstadt, Friedrichstraße 41, 01067
Dresden, PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.-
Nr.: (0351) 4804011, Fax: 4804009

b)b)b)b)b) Bauauftrag – Öffentliche AusschreibungBauauftrag – Öffentliche AusschreibungBauauftrag – Öffentliche AusschreibungBauauftrag – Öffentliche AusschreibungBauauftrag – Öffentliche Ausschreibung
c)c)c)c)c) Hochwassersanierung Kellergeschosse,Hochwassersanierung Kellergeschosse,Hochwassersanierung Kellergeschosse,Hochwassersanierung Kellergeschosse,Hochwassersanierung Kellergeschosse,

Häuser E,Häuser E,Häuser E,Häuser E,Häuser E, S, S, S, S, S, U, U, U, U, U,     VVVVV,,,,, Z, Z, Z, Z, Z,     VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr..... 0185/04 0185/04 0185/04 0185/04 0185/04
d) Krankenhaus Dresden-Friedrichstadt,

Friedrichstraße 41, 01067 Dresden
e)e)e)e)e) Los 8 - Fliesenleger:Los 8 - Fliesenleger:Los 8 - Fliesenleger:Los 8 - Fliesenleger:Los 8 - Fliesenleger: ca. 840 m² Vor-

bereitungsarbeiten für Wand- und Boden-
fliesen; ca. 650 m² Streichisolierung
Boden und Wände; ca. 510 m² Wand-
fliesen auf Putz und Gipskarton; ca. 230 m²
Bodenfliesen R 10; ca. 210 lfd. m
Kehlsockel;
Los 9 - Bodenleger:Los 9 - Bodenleger:Los 9 - Bodenleger:Los 9 - Bodenleger:Los 9 - Bodenleger: ca. 1 030 m² Est-
rich reinigen; ca. 1 030 m² Haftgrund
aufbringen; ca. 1 030 m² Spachteln und
Schleifen des Untergrundes; ca. 1 030 m²
PVC-Belag aufkleben und verschweißen;
ca. 880 lfd. m Sockelleiste PVC weich;
ca. 42 lfd. m Übergangsschienen Edel-
stahl

f) Aufteilung in mehrere Lose: ja
g) Entscheidung über Planungsleistungen:

nein
h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauftrag:Ausführungsfrist für den Gesamtauftrag:Ausführungsfrist für den Gesamtauftrag:Ausführungsfrist für den Gesamtauftrag:Ausführungsfrist für den Gesamtauftrag:

/0185/04: Ausführungsfristen bei los-/0185/04: Ausführungsfristen bei los-/0185/04: Ausführungsfristen bei los-/0185/04: Ausführungsfristen bei los-/0185/04: Ausführungsfristen bei los-
weiser Vergabe: 8/0185/04: Beginn:weiser Vergabe: 8/0185/04: Beginn:weiser Vergabe: 8/0185/04: Beginn:weiser Vergabe: 8/0185/04: Beginn:weiser Vergabe: 8/0185/04: Beginn:
21.06.2004,  Ende:  30.09.2004;21.06.2004,  Ende:  30.09.2004;21.06.2004,  Ende:  30.09.2004;21.06.2004,  Ende:  30.09.2004;21.06.2004,  Ende:  30.09.2004;
9/0185/04: Beginn: 21.06.2004, Ende:9/0185/04: Beginn: 21.06.2004, Ende:9/0185/04: Beginn: 21.06.2004, Ende:9/0185/04: Beginn: 21.06.2004, Ende:9/0185/04: Beginn: 21.06.2004, Ende:
30.10.200430.10.200430.10.200430.10.200430.10.2004

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Krankenhaus Dres-
den-Friedrichstadt, Abteilung Bau/Invest,
Friedrichstraße 41, 01067 Dresden, Tel.-
Nr.: (0351) 4804011, Fax: 4804009; An-
forderung der Verdingungsunterlagen:
Bis: 28.04.2004; Digital einsehbar: nein

j) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme: /0185/04: Vervielfältigungskosten
je Los: 8/0185/04: 8,00 EUR; 9/0185/04:
8,00 EUR; Zahlungsweise: Verrechnungs-
scheck; Zahlungseinzelheiten: Scheck
bitte ohne Datum. Die Kosten werden
nicht erstattet. Die Verdingungsunter-
lagen werden nur versandt, wenn der
Nachweis über die Zahlung vorliegt.

Zahlungsempfänger: Krankenhaus Dres-
den-Friedrichstadt, Abteilung Bau/Invest

k) Einreichungsfrist: 18.05.2004
l) Anschrift, an die die Angebote schriftlich

zu richten sind: Landeshauptstadt Dres-
den, Geschäftsbereich Finanzen und
Liegenschaften, Zentrales Vergabebüro,
Technisches Rathaus, Sachgebiet Bau-
vergaben, Briefkasten im Kellergeschoss,
Hamburger Straße 19, Dresden, PF:
120020, PLZ: 01001

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o) Ort der Eröffnung der Angebote: Techni-

sches Rathaus, Hamburger Straße 19,
Dresden, Kellergeschoss, Raum 046;
Datum und Uhrzeit der Eröffnung der
Angebote: Bei Gesamtvergabe Los /0185/04:
Los 8/0185/04: 18.05.2004, 13.00 Uhr;
Los 9/0185/04: 18.05.2004, 13.30 Uhr

p) Gewährleistungsbürgschaft in Höhe von
3 v. H. der Schlussrechnungssumme ein-
schließlich der Nachträge

q) Zahlungsbedingungen gem. Verdingungs-
unterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit bevoll-
mächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner Fach-
kunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässig-
keit Angaben zu machen gemäß § 8 Nr.
3 (1) Buchst. a, b, c, d, e, f VOB/A. Die
Forderung entfällt, wenn der Bieter eine
Bescheinigung der Eintragung in das Un-
ternehmer- und Lieferantenverzeichnis der
Auftragsberatungsstelle Sachsen e. V.
vorlegen kann oder mit aktuellen Anga-
ben in der Firmenkartei des Zentralen
Vergabebüros der Landeshauptstadt Dres-
den erfasst ist.

t)t)t)t)t) 18.06.200418.06.200418.06.200418.06.200418.06.2004
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat 34,

Preisprüfung VOB/VOL, Stauffenbergallee 2,
01076 Dresden, PF: 100653, PLZ: 01076,
Tel.-Nr.: (0351) 8253400, Fax: 8259999;
Auskünfte erteilt: Krankenhaus Dresden-
Friedrichstadt, Abteilung: Bau/Invest, Frau
Sonntag, Tel.-Nr.: (0351) 4804011

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäftsbe-
reich Soziales, Krankenhaus Dresden-
Friedrichstadt, Friedrichstraße 41, 01067
Dresden, PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.-
Nr.: (0351) 4804011 , Fax: 4804009

b)b)b)b)b) Bauauftrag – Öffentliche AusschreibungBauauftrag – Öffentliche AusschreibungBauauftrag – Öffentliche AusschreibungBauauftrag – Öffentliche AusschreibungBauauftrag – Öffentliche Ausschreibung
c)c)c)c)c) Krankenhaus Dresden-Friedrichstadt,Krankenhaus Dresden-Friedrichstadt,Krankenhaus Dresden-Friedrichstadt,Krankenhaus Dresden-Friedrichstadt,Krankenhaus Dresden-Friedrichstadt,

Hochwassersanierung Med. Berufs-Hochwassersanierung Med. Berufs-Hochwassersanierung Med. Berufs-Hochwassersanierung Med. Berufs-Hochwassersanierung Med. Berufs-
fachschule, Bodelschwinghstraße 1-3fachschule, Bodelschwinghstraße 1-3fachschule, Bodelschwinghstraße 1-3fachschule, Bodelschwinghstraße 1-3fachschule, Bodelschwinghstraße 1-3

d) Krankenhaus Dresden-Friedrichstadt,
Bodelschwinghstraße 1-3, 01159 Dresden

e)e)e)e)e) VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr..... 0187/04 Los 6: 0187/04 Los 6: 0187/04 Los 6: 0187/04 Los 6: 0187/04 Los 6: Elektro- Elektro- Elektro- Elektro- Elektro-
technik:technik:technik:technik:technik: 2 St. NS-Gebäudehauptver-
teilung (Alt-/Neubau); 1 St. Gebäudehaupt-
verteilung Sicherheitsstromversorgung mit
Zentralbatterie; 6 St. NS-Unterver-
teilungen mit Gebäudesystemsteuerung
für Sonnenschutz und Beleuchtung; 200
m Brüstungskanal PVC; 70 m Unterflur-
Kabelkanalsystem; 16000 m Starkstrom-
kabel; 750 St. Installationsgeräte für
Stark- und Schwachstrom; 270 St. Leuch-
ten; 1 St. Behinderten WC-Rufanlage; 1
St. ELA-Anlage mit ca. 50 Lautsprechern
und 7 Uhren; 2500 m Datenleitung Kat. 7

für EDV/Telefonnetz; 1 St. Datenverteiler;
150 St. Wand-/Deckenbohrungen; 600 m
Schlitze fräsen; 1 St. Blitzschutzanlage

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein
g) Entscheidung über Planungsleistungen:

nein
h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauftrag:Ausführungsfrist für den Gesamtauftrag:Ausführungsfrist für den Gesamtauftrag:Ausführungsfrist für den Gesamtauftrag:Ausführungsfrist für den Gesamtauftrag:

/0187/04: Beginn: 02.08.2004, Ende:/0187/04: Beginn: 02.08.2004, Ende:/0187/04: Beginn: 02.08.2004, Ende:/0187/04: Beginn: 02.08.2004, Ende:/0187/04: Beginn: 02.08.2004, Ende:
31.12.200431.12.200431.12.200431.12.200431.12.2004

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Krankenhaus Dres-
den-Friedrichstadt, Abteilung Bau/Invest,
Friedrichstraße 41, 01067 Dresden, Tel.-
Nr.: (0351) 4804011, Fax: 4804009; An-
forderung der Verdingungsunterlagen:
Bis: 05.05.2004; Digital einsehbar: nein

j) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme: /0187/04: 12 EUR; Zahlungs-
weise: Verrechnungsscheck; Zahlungs-
einzelheiten: Scheck ohne Datum; Die
Kosten werden nicht zurückerstattet. Die
Verdingungsunterlagen nur versandt,
wenn der Nachweis über die Zahlung
vorliegt.; Zahlungsempfänger: Kranken-
haus Dresden-Friedrichstadt, Abteilung
Bau/Invest

k)k)k)k)k) Einreichungsfrist: 25.05.2004, 9.30 UhrEinreichungsfrist: 25.05.2004, 9.30 UhrEinreichungsfrist: 25.05.2004, 9.30 UhrEinreichungsfrist: 25.05.2004, 9.30 UhrEinreichungsfrist: 25.05.2004, 9.30 Uhr
l) Anschrift, an die die Angebote schriftlich

zu richten sind: Landeshauptstadt Dres-
den, Geschäftsbereich Finanzen und
Liegenschaften, Zentrales Vergabebüro,
Technisches Rathaus, Sachgebiet Bau-
vergaben, Briefkasten im Kellergeschoss,
Hamburger Straße 19, Dresden, PF:
120020, PLZ: 01001

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o) Ort der Eröffnung der Angebote: Techni-

sches Rathaus, Hamburger Straße 19,
Dresden, Kellergeschoss, Raum 046;
Datum und Uhrzeit der Eröffnung der An-
gebote: Bei Gesamtvergabe Los /0187/04:
25.05.2004 9.30 Uhr

p) Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe von
3 v. H. der Auftragssumme und Gewähr-
leistungsbürgschaft in Höhe von 3 v. H.
der Schlussrechnungssumme einschließ-
lich der Nachträge

q) Zahlungsbedingungen gem. Verdingungs-
unterlagen

r) Gesamtschuldnerisch haftend mit bevoll-
mächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner Fach-
kunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässig-
keit Angaben zu machen gemäß § 8 Nr. 3
(1) Buchstaben a-f VOB/A. Die Forde-
rung entfällt, wenn der Bieter eine Be-
scheinigung der Eintragung in das Unter-
nehmer- und Lieferantenverzeichnis der
Auftragsberatungsstelle Sachsen e. V.
vorlegen kann oder mit aktuellen Anga-
ben in der Firmenkartei des Zentralen
Vergabebüros der Landeshauptstadt
Dresden erfasst ist.

t)t)t)t)t) 30.06.200430.06.200430.06.200430.06.200430.06.2004
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

34, Preisprüfung VOB/VOL, Stauffen-
bergallee 2, 01076 Dresden, PF: 100653,
PLZ: 01076, Tel.-Nr.: (0351) 8253400 ,
Fax: 8259999; Auskünfte erteilt: Kran-
kenhaus Dresden-Friedrichstadt, Abtei-
lung: Bau/Invest, Frau Sonntag, Telefon:
(0351) 4804011

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäftsbe-
reich Soziales, Krankenhaus Dresden-
Friedrichstadt, Friedrichstraße 41, 01067
Dresden, PF: 120020, PLZ: 01001, Tel.-
Nr.: (0351) 4804011, Fax: 4804009

b)b)b)b)b) Bauauftrag – Öffentliche AusschreibungBauauftrag – Öffentliche AusschreibungBauauftrag – Öffentliche AusschreibungBauauftrag – Öffentliche AusschreibungBauauftrag – Öffentliche Ausschreibung
c)c)c)c)c) Krankenhaus Dresden-Friedrichstadt,Krankenhaus Dresden-Friedrichstadt,Krankenhaus Dresden-Friedrichstadt,Krankenhaus Dresden-Friedrichstadt,Krankenhaus Dresden-Friedrichstadt,

Hochwassersanierung Außenanlagen,Hochwassersanierung Außenanlagen,Hochwassersanierung Außenanlagen,Hochwassersanierung Außenanlagen,Hochwassersanierung Außenanlagen,
VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr..... 184/04 184/04 184/04 184/04 184/04

d) Krankenhaus Dresden-Friedrichstadt,
Friedrichstraße 41, 01067 Dresden

e)e)e)e)e) Los Straßenbau:Los Straßenbau:Los Straßenbau:Los Straßenbau:Los Straßenbau: 1 300 m² Erneuerung
Asphaltdeckschicht auf Straßen und We-
gen; 250 m² Erneuerung Betonpflaster
– Flächen; 250 m³ Bodenaustausch für
Straßenunterbau

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein
g) Entscheidung über Planungsleistungen:

nein
h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauftrag:Ausführungsfrist für den Gesamtauftrag:Ausführungsfrist für den Gesamtauftrag:Ausführungsfrist für den Gesamtauftrag:Ausführungsfrist für den Gesamtauftrag:

/0184/04: Beginn: 05.07.2004, Ende:/0184/04: Beginn: 05.07.2004, Ende:/0184/04: Beginn: 05.07.2004, Ende:/0184/04: Beginn: 05.07.2004, Ende:/0184/04: Beginn: 05.07.2004, Ende:
10.09.200410.09.200410.09.200410.09.200410.09.2004

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Krankenhaus Dres-
den-Friedrichstadt, Abteilung Bau/Invest,
Friedrichstraße 41, 01067 Dresden, Tel.-
Nr.: (0351) 4804011, Fax: 4804009; An-
forderung der Verdingungsunterlagen:
Bis: 27.04.2004; Digital einsehbar: nein

j) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme: /0184/04: 10,00 EUR; Zahlungs-
weise: Verrechnungsscheck; Zahlungs-
einzelheiten: Scheck ohne Datum. Die
Kosten werden nicht erstattet. Die Ver-
dingungsunterlagen werden nur versandt
wenn der Nachweis über die Zahlung vor-
liegt; Zahlungsempfänger: Krankenhaus
Dresden-Friedrichstadt, Abteilung Bau/
Invest

k)k)k)k)k) Einreichungsfrist: 17.05.2004, 10.00 UhrEinreichungsfrist: 17.05.2004, 10.00 UhrEinreichungsfrist: 17.05.2004, 10.00 UhrEinreichungsfrist: 17.05.2004, 10.00 UhrEinreichungsfrist: 17.05.2004, 10.00 Uhr
l) Anschrift, an die die Angebote schriftlich

zu richten sind: Landeshauptstadt Dres-
den, Geschäftsbereich Finanzen und
Liegenschaften, Zentrales Vergabebüro,
Technisches Rathaus, Sachgebiet Bau-
vergaben, Briefkasten im Kellergeschoss,
Hamburger Straße 19, Dresden, PF:
120020, PLZ: 01001

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o) Ort der Eröffnung der Angebote: Techni-

sches Rathaus, Hamburger Straße 19,
Dresden, Kellergeschoss, Raum 046; Da-
tum und Uhrzeit der Eröffnung der An-
gebote: Bei Gesamtvergabe Los /0184/04:
17.05.2004, 10.00 Uhr

p) Gewährleistungsbürgschaft in Höhe von
3 v. H. der Schlussrechnungssumme ein-
schließlich der Nachträge

q) Zahlungsbedingungen gem. Verdingungs-
unterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit bevoll-
mächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner Fach-
kunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässig-
keit Angaben zu machen gemäß § 8 Nr.
3 (1) Buchstaben a, b, c, d, e, f VOB/A.
Die Forderung entfällt, wenn der Bieter
eine Bescheinigung der Eintragung in das
Unternehmer- und Lieferantenverzeichnis
der Auftragsberatungsstelle Sachsen e. V.
vorlegen kann oder mit aktuellen Anga-
ben in der Firmenkartei des Zentralen
Vergabebüros der Landeshauptstadt Dres-
den erfasst ist.
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t)t)t)t)t) 16.06.200416.06.200416.06.200416.06.200416.06.2004
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

34, Preisprüfung VOB/VOL, Stauffen-
bergallee 2, 01076 Dresden, PF: 100653,
PLZ: 01076, Tel.-Nr.: (0351) 8253400, Fax:
8259999; Auskünfte erteilt: Krankenhaus
Dresden-Friedrichstadt, Abteilung: Bau/
Invest, Frau Sonntag, Tel.-Nr.: (0351)
4804011

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäftsbe-
reich Stadtentwicklung, Straßen- und
Tiefbauamt, Dresden, PF: 120020, PLZ:
01001, Tel.-Nr.: (0351) 4881723/24, Fax:
4884374, Email: Imalik@dresden.de

b)b)b)b)b) Bauauftrag - Öffentliche AusschreibungBauauftrag - Öffentliche AusschreibungBauauftrag - Öffentliche AusschreibungBauauftrag - Öffentliche AusschreibungBauauftrag - Öffentliche Ausschreibung
c)c)c)c)c) Öffentl. Beleuchtung Pillnitzer Land-Öffentl. Beleuchtung Pillnitzer Land-Öffentl. Beleuchtung Pillnitzer Land-Öffentl. Beleuchtung Pillnitzer Land-Öffentl. Beleuchtung Pillnitzer Land-

straße, 7. BA zwischen Laubegasterstraße, 7. BA zwischen Laubegasterstraße, 7. BA zwischen Laubegasterstraße, 7. BA zwischen Laubegasterstraße, 7. BA zwischen Laubegaster
Straße und Dresdner StraßeStraße und Dresdner StraßeStraße und Dresdner StraßeStraße und Dresdner StraßeStraße und Dresdner Straße

d) Dresden, 01326 Dresden
e)e)e)e)e) 650 m Erdkabel einschließlich Abdeck-

material; 11 St. Ansatz-/Aufsatzleuchten
auf konischen Peitschenmasten, 9 m freie
Länge; 1 St. dekorative Aufsatzleuchte
auf 3,5 m Aufsatzmast; 1 St. konischer
Spannbetonmast; 12 St. Sicherungs-
kästen; 1 St. Beleuchtungsschaltschrank;
12 St. Demontage Ansatzleuchten von
Masten einschließlich Kabelübergangs-
und Sicherungskästen; 360 m Demonta-
ge Streckenkabel; 100 m Demontage
Freiluftkabel; 1 St. provisorische Straßen-
beleuchtung

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein

g) Entscheidung über Planungsleistungen:
nein

h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauftrag:Ausführungsfrist für den Gesamtauftrag:Ausführungsfrist für den Gesamtauftrag:Ausführungsfrist für den Gesamtauftrag:Ausführungsfrist für den Gesamtauftrag:
/5047/04: Beginn: 05.07.2004, Ende:/5047/04: Beginn: 05.07.2004, Ende:/5047/04: Beginn: 05.07.2004, Ende:/5047/04: Beginn: 05.07.2004, Ende:/5047/04: Beginn: 05.07.2004, Ende:
27.11.200427.11.200427.11.200427.11.200427.11.2004

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Stadt-
entwicklung, Straßen- und Tiefbauamt,
Bei persönlicher Abholung: Montag bis
Donnerstag 8.00 bis 15.00 Uhr; Freitag
8.00 bis 12.00 Uhr, Straßen- und Tiefbau-
amt, Zimmer 3092, Hamburger Straße
19, Dresden, Dresden, PF: 120020, PLZ:
01001, Tel.-Nr.: (0351) 4881724, Fax:
4884374; Anforderung der Verdingungs-
unterlagen: Bis: 23.04.2004; Digital
einsehbar: nein

j) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme: /5047/04: 5 EUR; Zahlungsweise:
Verrechnungsscheck; Zahlungsempfänger:
Landeshauptstadt Dresden, Geschäftsbe-
reich Stadtentwicklung; Verwendungs-
zweck: 6020-5047/04

k)k)k)k)k) Einreichungsfrist: 04.05.2004, 8.45 UhrEinreichungsfrist: 04.05.2004, 8.45 UhrEinreichungsfrist: 04.05.2004, 8.45 UhrEinreichungsfrist: 04.05.2004, 8.45 UhrEinreichungsfrist: 04.05.2004, 8.45 Uhr
l) Anschrift, an die die Angebote schriftlich

zu richten sind: Landeshauptstadt Dres-
den, Geschäftsbereich Finanzen und Lie-
genschaften, Zentrales Vergabebüro,
Sachgebiet Bauvergabe, bei persönlicher
Abgabe: Technisches Rathaus, Briefkasten
im Kellergeschoss, Hamburger Straße 19,
Dresden

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o) Ort der Eröffnung der Angebote: Techni-

sches Rathaus, Hamburger Straße 19,
Dresden, Kellergeschoss Raum 036; Da-
tum und Uhrzeit der Eröffnung der Ange-
bote: Bei Gesamtvergabe Los /5047/04:
04.05.2004 8.45 Uhr

p) entfällt
q) Zahlungsbedingungen gem. Verdingungs-

unterlagen
r) gesamtschuldnerisch haftend mit bevoll-

mächtigtem Vertreter
s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner Fach-

kunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässig-
keit Angaben zu machen gemäß § 8
Nr. 3 (1) Buchstaben a-f VOB/A. Die For-
derung entfällt, wenn der Bieter eine Be-
scheinigung der Eintragung in das Unter-
nehmer- und Lieferantenverzeichnis (ULV)
der Auftragsberatungsstelle Sachsen e.
V. (ABSt) vorlegen kann oder mit aktuel-
len Angaben in der Firmenkartei des Zen-
tralen Vergabebüros  der Landes-
hauptstadt Dresden erfasst ist.

t)t)t)t)t) 18.06.200418.06.200418.06.200418.06.200418.06.2004
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat 34,

Preisprüfung VOB, VOL, Stauffenbergallee 2,
01076 Dresden, PF: 100653, PLZ: 01076,
Tel.-Nr.: (0351) 8253400, Fax: 8259999;
Auskünfte erteilt: Straßen- und Tiefbau-
amt Dresden, Frau Leidhold, Telefon:
(0351) 8173125

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäftsbe-
reich Stadtentwicklung, Straßen- und
Tiefbauamt, Dresden, PF: 120020, PLZ:

01001, Tel.-Nr.: (0351) 4881723/24, Fax:
4884374, E-Mail: Imalik@dresden.de

b)b)b)b)b) Bauauftrag – Öffentliche AusschreibungBauauftrag – Öffentliche AusschreibungBauauftrag – Öffentliche AusschreibungBauauftrag – Öffentliche AusschreibungBauauftrag – Öffentliche Ausschreibung
c)c)c)c)c) Zeitvertrag Verkehrssicherung 2004/Zeitvertrag Verkehrssicherung 2004/Zeitvertrag Verkehrssicherung 2004/Zeitvertrag Verkehrssicherung 2004/Zeitvertrag Verkehrssicherung 2004/

2005,2005,2005,2005,2005,     VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr.:.:.:.:.: 5085/04 5085/04 5085/04 5085/04 5085/04
d) Dresden – Stadtgebiet, 01067 Dresden
e)e)e)e)e) Verkehrssicherung bei Havariefällen,Verkehrssicherung bei Havariefällen,Verkehrssicherung bei Havariefällen,Verkehrssicherung bei Havariefällen,Verkehrssicherung bei Havariefällen,

längere mobile Absicherungen und
Baustellensicherung im öffentlichen Ver-
kehrsraum, Rahmenvertrag für 2 Firmen,
Leistungsumfang je Firma und Jahr 100
TEUR, Einzelaufträge bis maximal 15 TEUR

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein
h) Ausführungsfrist für den Gesamtauftrag:

/5085/04: Beginn: 01.07.2004, Ende:
30.06.2005; Zusätzliche Angaben:
Verlängerungsoption 30.06.2006

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Stadt-
entwicklung, Straßen- und Tiefbauamt,
Bei persönlicher Abholung: Montag bis
Donnerstag 8.00 Uhr bis 15.00 Uhr; Frei-
tag 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr, Straßen- und
Tiefbauamt, Zimmer 3092, Hamburger
Straße 19, Dresden, PF: 120020, PLZ:
01001, Tel.-Nr.: (0351) 4881723/24, Fax:
4884374; Anforderung der Verdingungs-
unterlagen: Bis: 23.04.2004; Digital
einsehbar: nein

j) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme: /5085/04: 6,00 EUR; Zahlungs-
weise: Verrechnungsscheck; Zahlungs-
empfänger: Landeshauptstadt Dresden,
Geschäftsbereich Stadtentwicklung;
Verwendungszweck: 6020-5085/04

k)k)k)k)k) Einreichungsfrist: 11.05.2004, 10.30 UhrEinreichungsfrist: 11.05.2004, 10.30 UhrEinreichungsfrist: 11.05.2004, 10.30 UhrEinreichungsfrist: 11.05.2004, 10.30 UhrEinreichungsfrist: 11.05.2004, 10.30 Uhr
l) Anschrift, an die die Angebote schriftlich

zu richten sind: Landeshauptstadt Dres-
den, Geschäftsbereich Finanzen und
Liegenschaften, Zentrales Vergabebüro,
Sachgebiet Bauvergabe, bei persönlicher
Abgabe: Technisches Rathaus, Briefkasten
im Kellergeschoss, Hamburger Straße 19,
Dresden, PF: 120020, PLZ: 01001

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o) Ort der Eröffnung der Angebote: Techni-

sches Rathaus, Hamburger Straße 19,
Dresden, Kellergeschoss Raum 036;
Datum und Uhrzeit der Eröffnung der An-
gebote: Bei Gesamtvergabe Los /5085/04:
11.05.2004, 10.30 Uhr

q) Zahlungsbedingungen gem. Verdingungs-
unterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit bevoll-
mächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner Fach-
kunde, Leistungsfähigkeit und Zuverläs-
sigkeit Angaben zu machen gemäß § 8
Nr. 3 (1) Buchst. a, b, c, d, e, f VOB/A.
Die Forderung entfällt, wenn der Bieter
eine Bescheinigung der Eintragung in das
Unternehmer- und Lieferantenverzeichnis
(ULV) der Auftragsberatungsstelle Sach-
sen e. V. (ABSt) vorlegen kann oder mit
aktuellen Angaben in der Firmenkartei
des Zentralen Vergabebüros  der
Landeshauptstadt Dresden erfasst ist.

t)t)t)t)t) 16.06.200416.06.200416.06.200416.06.200416.06.2004
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat

34, Preisprüfung VOB, VOL, Stauffenbergallee
2, 01076 Dresden, PF: 100653, PLZ:
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01076, Tel.-Nr.: (0351) 8253400, Fax:
8259999; Auskünfte erteilt: Straßen- und
Tiefbauamt Dresden, Frau Göbel, Tel.-
Nr.: (0351) 4884380

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäftsbe-
reich Allgemeine Verwaltung, Eigen-
betrieb Sportstätten- und Bäderbetrieb,
Freiberger Straße 31, 01067 Dresden, PF:
120020, PLZ: 01001, Tel.-Nr.: (0351)
4881601, Fax: 4881603

b)b)b)b)b) Bauauftrag – Öffentliche AusschreibungBauauftrag – Öffentliche AusschreibungBauauftrag – Öffentliche AusschreibungBauauftrag – Öffentliche AusschreibungBauauftrag – Öffentliche Ausschreibung
c)c)c)c)c) Sportplatz Dresden-Zschachwitz, Neu-Sportplatz Dresden-Zschachwitz, Neu-Sportplatz Dresden-Zschachwitz, Neu-Sportplatz Dresden-Zschachwitz, Neu-Sportplatz Dresden-Zschachwitz, Neu-

bau Zugängigkeit und Bewässerung,bau Zugängigkeit und Bewässerung,bau Zugängigkeit und Bewässerung,bau Zugängigkeit und Bewässerung,bau Zugängigkeit und Bewässerung,
VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr..... 8077/04 8077/04 8077/04 8077/04 8077/04

d) Dresden, Pirnaer Landstraße 267, 01259
Dresden

e)e)e)e)e) 261 m³ Bodenlösen und beseitigen; 903
m² Planum herstellen und Untergrund ver-
dichten; 66 m² Gehölzfläche herstellen,
einschließlich Oberbodenarbeiten, Pflan-
zenlieferung, Pflanzarbeiten und Fertig-
stellungspflege; 92 m² Rasenfläche her-
stellen, einschließlich Oberbodenarbeiten,
Rasenansaat und Fertigstellungspflege -
62 m Entwässerungsleitung DN 150 ver-
legen, einschließlich Erdarbeiten; 9 m
Entwässerungsleitung DN 100 verlegen,
einschließlich Anschluss der Fallrohre und
Erdarbeiten; 6 m Steinzeugrohr DN 150
verlegen, einschließlich Erdarbeiten; 2 St.
Schächte setzen, Schachttiefe 1,25 m,
einschließlich Erdarbeiten; 3 St. Straßen-
abläufe einbauen; 1 St. Zisterne beste-
hend aus 2 Sammelbehältern mit je 10.000 l
Nutzinhalt einbauen, einschließlich aller
Nebenarbeiten (Elektroschaltanlage, Kabel,
Kabelschutzrohre, Gebäudedurchbruch)
und Erdarbeiten; 1 St. Spül- und Kontroll-
schacht; 215 m Druckrohrleitung aus
HDPE Rohr 63 x 5,8 DN 50 verlegen, ein-
schließlich Erdarbeiten; 1 St. Unterflur-
zapfstelle Gr. 1; 1 St. Unterwasserpumpe
und Zubehör; 1 St. Selbstfahrende
Beregnungsanlage mit Zubehör; Herstel-
len der Zufahrt, Parkstellflächen und

Terrasse; 271 m² Öko-Betonsteinpflaster
20 x 20 x 8 cm (Steinmaß 18,5 x 18,5 cm)
anthrazit, mit Splittfuge und befahrbaren
Unterbau verlegen; 42 m² Öko-Beton-
steinpflaster wie vor in grau für Parkstell-
flächen; 274 m² Öko-Betonsteinpflaster
20 x 20 x 8 cm (Steinmaß 18,5 x 18,5 cm)
grau, mit Splittfuge und begehbaren
Unterbau verlegen; 101 m² Betonstein-
platten 40 x 40 x 8 cm rot und anthrazit,
mit begehbaren Unterbau verlegen; 8 m
Traufstreifen aus Betonplatten 30 x 30 x
5 cm herstellen, einschließlich Unterbau;
112 m Betonbord 8 x 25 x 100 cm ver-
legen; Wiederherstellen der Sportplatz-
flächen im Bereich der eingebauten Be-
wässerung: 81 m² Unterbau-, Filter-,
Trag- und dynamische Schicht; 202 m²
Sportplatzdeckschicht; Erneuerung der
vorhandenen 4 Treppenanlagen nach
Bedarf (33 m Blockstufen 35/16 mit
Treppenwangen aus 56 Betonpalisaden
18/12 Länge 0,60 bis 1,20 m)

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein
g) Entscheidung über Planungsleistungen:

nein
h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauftrag:Ausführungsfrist für den Gesamtauftrag:Ausführungsfrist für den Gesamtauftrag:Ausführungsfrist für den Gesamtauftrag:Ausführungsfrist für den Gesamtauftrag:

/8077/04: Beginn: 05.07.2004, Ende:/8077/04: Beginn: 05.07.2004, Ende:/8077/04: Beginn: 05.07.2004, Ende:/8077/04: Beginn: 05.07.2004, Ende:/8077/04: Beginn: 05.07.2004, Ende:
13.08.200413.08.200413.08.200413.08.200413.08.2004

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Stadtverwaltung
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen und
Liegenschaften, Zentrales Vergabebüro,
Hamburger Straße 19, 01159 Dresden,
Tel.-Nr.: (0351) 4883795, Fax: 4883773;
Anforderung der Verdingungsunterlagen:
Bis: 23.04.2004; Digital einsehbar: nein

j) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme: /8077/04: 10,00 EUR; Zahlungs-
weise: Verrechnungsscheck; Zahlungs-
empfänger: Sächsische Druck- und
Verlagshaus AG; Verwendungszweck:
6001/8077/04

k)k)k)k)k) Einreichungsfrist: 14.05.2004, 9.30 UhrEinreichungsfrist: 14.05.2004, 9.30 UhrEinreichungsfrist: 14.05.2004, 9.30 UhrEinreichungsfrist: 14.05.2004, 9.30 UhrEinreichungsfrist: 14.05.2004, 9.30 Uhr
l) Anschrift, an die die Angebote schriftlich

zu richten sind: Landeshauptstadt Dres-

den, Geschäftsbereich Finanzen und
Liegenschaften, Zentrales Vergabebüro,
Technisches Rathaus, Sachgebiet Bau-
vergaben, Briefkasten im Keller-
geschoss, Hamburger Straße 19, Dres-
den, PF: 120020, PLZ: 01001

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o) Ort der Eröffnung der Angebote: Techni-

sches Rathaus, Hamburger Straße 19,
Dresden, Kellergeschoss, Raum 036;
Datum und Uhrzeit der Eröffnung der
Angebote: Bei Gesamtvergabe Los /8077/
04: 14.05.2004, 9.30 Uhr

p) Gewährleistungsbürgschaft in Höhe von
3 v. H. der Schlussrechnungssumme ein-
schließlich der Nachträge

q) Zahlungsbedingungen gem. Verdingungs-
unterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit bevoll-
mächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und
Zuverlässigkeit Angaben zu machen
gemäß § 8 Nr. 3 (1) Buchstaben a, b,
c, d, e, f VOB/A. Die Forderung ent-
fällt, wenn der Bieter eine Bescheini-
gung der Eintragung in das Unterneh-
mer- und Lieferantenverzeichnis (ULV)
der Auftragsberatungsstelle Sachsen
e.V. (ABSt) vorlegen kann oder mit ak-
tuellen Angaben in der Firmenkartei des
Zentralen Vergabebüros der Landes-
hauptstadt Dresden erfasst ist.

t)t)t)t)t) 11.06.200411.06.200411.06.200411.06.200411.06.2004
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat 34,

Preisprüfung VOB/VOL, Stauffenbergallee 2,
01076 Dresden, PF: 100653, PLZ: 01076,
Tel.-Nr.: (0351) 8253400, Fax: 8259999;
Auskünfte erteilt: Eigenbetrieb Sport-
stätten- und Bäderbetr ieb, Frau
Lippisch, Tel.-Nr.: (0351) 4881685;
Landschaftsarchitekturbüro Kaßberg-
Götze-König, Tel.-Nr.: (0351) 4720982

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäftsbe-
reich Stadtentwicklung, Straßen- und
Tiefbauamt, Dresden, PF: 120020, PLZ:
01001, Tel.-Nr.: (0351) 4881723/24, Fax:
4884374, E-Mail: Imalik@dresden.de

b)b)b)b)b) Bauauftrag – Öffentliche AusschreibungBauauftrag – Öffentliche AusschreibungBauauftrag – Öffentliche AusschreibungBauauftrag – Öffentliche AusschreibungBauauftrag – Öffentliche Ausschreibung
c)c)c)c)c) Pillnitzer Landstraße 7. BA zwischenPillnitzer Landstraße 7. BA zwischenPillnitzer Landstraße 7. BA zwischenPillnitzer Landstraße 7. BA zwischenPillnitzer Landstraße 7. BA zwischen

Laubegaster Straße und Dresdner Straße;Laubegaster Straße und Dresdner Straße;Laubegaster Straße und Dresdner Straße;Laubegaster Straße und Dresdner Straße;Laubegaster Straße und Dresdner Straße;
Die vorgesehenen Arbeiten sollen in Ver-
bindung mit dem arbeitsmarktpolitischen
Instrument der Bundesagentur für Arbeit
„Beschäftigung schaffende Infrastruktur-
Förderung“ (BSI) gemäß § 279 a Sozial-
gesetzbuch III durchgeführt werden. Für
diese Leistungen können sich daher nur
solche Unternehmen bewerben, die be-
reit sind, für den Zeitraum der Leistungs-
erbringung von der Agentur für Arbeit
Dresden zugewiesene Arbeitnehmer
befristet sozialversicherungspflichtig ein-
zustellen. Hinweise für ausführende Un-
ternehmen zu den Modalitäten bei BSI-
Maßnahmen (§ 279 a SGB III) sind in den
Verdingungsunterlagen enthalten. Aus-
künfte zum Einsatz der von der Bundes-
agentur für Arbeit zugewiesenen Arbeit-
nehmer erteilt: DSA GmbH Dresden, Herr
Hirsch oder Herr Kählert, Tel.-Nr.: (0351)
2077533/30.

d) Dresden, 01326 Dresden
e)e)e)e)e)  Aufbruch: 2400 m² Asphalt; 2570 m²

Pflaster; 550 m Bordsteine; 2500 m³
Aushub Kl. 3-5; 15 St. Straßenbeleuch-
tungsmasten; Aushub für Leitungsgraben-
Einbau: 2750 m² Asphalt; 2400 m² Kein-
pflaster; 400 m² Großpflaster; 720 m
Bordsteine; 860 m Pflasterrinnen;
30 St. Straßenabläufe; 3 St. Baum-
pflanzungen; Straßenentwässerungs-
kanal: 50 m DN 300 GFK; 380 m Kabel-
schutzrohre; 13 St. Beleuchtungsmasten;
35 m Durchlass aus Betonfertigteilen
1 000 x 750; 180 m² Wasserbaupflaster

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein
g) Entscheidung über Planungsleistungen:

nein

Anzeigen
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h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauftrag:Ausführungsfrist für den Gesamtauftrag:Ausführungsfrist für den Gesamtauftrag:Ausführungsfrist für den Gesamtauftrag:Ausführungsfrist für den Gesamtauftrag:
/5048/04: Beginn: 05.07.2004, Ende:/5048/04: Beginn: 05.07.2004, Ende:/5048/04: Beginn: 05.07.2004, Ende:/5048/04: Beginn: 05.07.2004, Ende:/5048/04: Beginn: 05.07.2004, Ende:
27.11.200427.11.200427.11.200427.11.200427.11.2004

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Stadt-
entwicklung, Straßen- und Tiefbauamt;
Bei persönlicher Abholung: Montag bis
Donnerstag: 8.00 Uhr bis 15.00 Uhr; Frei-
tag: 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr, Straßen-
und Tiefbauamt, Zimmer 3092, Hambur-
ger Straße 19, Dresden, PF: 120020, PLZ:
01001, Tel.-Nr.: (0351) 4881724, Fax:
4884374; Anforderung der Verdingungs-
unterlagen: Bis: 23.04.2004; Digital
einsehbar: nein

j) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme: /5048/04: 30,00 EUR; Zahlungs-
weise: Verrechnungsscheck; Zahlungs-
empfänger: Landeshauptstadt Dresden,
Geschäftsbereich Stadtentwicklung;
Verwendungszweck: 6020-5048/04

k)k)k)k)k) Einreichungsfrist: 04.05.2004, 10.00 UhrEinreichungsfrist: 04.05.2004, 10.00 UhrEinreichungsfrist: 04.05.2004, 10.00 UhrEinreichungsfrist: 04.05.2004, 10.00 UhrEinreichungsfrist: 04.05.2004, 10.00 Uhr
l) Anschrift, an die die Angebote schriftlich

zu richten sind: Landeshauptstadt Dres-
den, Geschäftsbereich Finanzen und
Liegenschaften, Zentrales Vergabebüro,
Sachgebiet Bauvergabe; bei persönlicher
Abgabe: Technisches Rathaus, Brief-
kasten im Kellergeschoss, Hamburger
Straße 19, Dresden

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o) Ort der Eröffnung der Angebote: Techni-

sches Rathaus, Hamburger Straße 19,
Dresden, Kellergeschoss Raum 036;
Datum und Uhrzeit der Eröffnung der An-
gebote: Bei Gesamtvergabe Los /5048/
04: 04.05.2004, 10.00 Uhr

p) Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe von
3 v. H. der Auftragssumme und Ge-
währleistungsbürgschaft in Höhe von 3 v. H.
der Schlussrechnungssumme einschließ-
lich der Nachträgge.

q) Zahlungsbedingungen gemäß Verdingungs-
unterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit bevoll-
mächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner Fach-
kunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässig-
keit Angaben zu machen gemäß § 8 Nr.
3 (1) Buchstaben a, b, c, d, e, f VOB/A.
Die Forderung entfällt, wenn der Bieter
eine Bescheinigung der Eintragung in das
Unternehmer- und Lieferantenverzeichnis
(ULV) der Auftragsberatungsstelle Sach-
sen e.V. (ABSt) vorlegen kann. oder mit
aktuellen Angaben in der Firmenkartei
des Zentralen Vergabebüros  der Landes-
hauptstadt Dresden erfasst ist.

t)t)t)t)t) 18.06.200418.06.200418.06.200418.06.200418.06.2004
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat 34,

Preisprüfung VOB, VOL, Stauffenbergallee 2,
01076 Dresden, PF: 100653, PLZ: 01076,
Tel.-Nr.: (0351) 8253400, Fax: 8259999;
Auskünfte erteilt: Straßen- und Tiefbau-
amt Dresden, Frau Kramer, Tel-Nr.: (0351)
4881728

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäftsbe-
reich Stadtentwicklung, Straßen- und
Tiefbauamt, Dresden, PF: 120020, PLZ:
01001, Tel.-Nr.: (0351) 4881723/24, Fax:

4884374, Email: Imalik@dresden.de
b)b)b)b)b) Bauauftrag – Öffentliche AusschreibungBauauftrag – Öffentliche AusschreibungBauauftrag – Öffentliche AusschreibungBauauftrag – Öffentliche AusschreibungBauauftrag – Öffentliche Ausschreibung
c)c)c)c)c) VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr..... 5091/04 5091/04 5091/04 5091/04 5091/04
d) Dresden, 01259 Dresden
e)e)e)e)e) Bauvorhaben einordnen Beseitigung von

Hochwasserschäden Putjatinplatz,
Putjatinstraße, Meußlitzer Straße von
Putjatinstraße bis Am Sand (DD-61):
980 m³ Bodenaushub (kontaminiert); 210
m Steinzeugrohr DN 150; 55 St. Straßen-
abläufe; 1250 m³ Frostschutzeinbau;
4800 m² Asphalttragschicht; 1900 m²
Splittmastixasphalt; 880 m² Asphaltbeton;
1990 m² Betonsteinpflasterdecke; 185 m²
Natursteinpflasterdecke; 90 m Kabel-
graben; 210 m Trinkwasserleitung DN 150

f) Aufteilung in mehrere Lose: nein
g) Entscheidung über Planungsleistungen:

nein
h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauftrag:Ausführungsfrist für den Gesamtauftrag:Ausführungsfrist für den Gesamtauftrag:Ausführungsfrist für den Gesamtauftrag:Ausführungsfrist für den Gesamtauftrag:

/5091/04: Beginn: 28.06.2004, Ende:/5091/04: Beginn: 28.06.2004, Ende:/5091/04: Beginn: 28.06.2004, Ende:/5091/04: Beginn: 28.06.2004, Ende:/5091/04: Beginn: 28.06.2004, Ende:
18.09.200418.09.200418.09.200418.09.200418.09.2004

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Stadt-
entwicklung, Straßen- und Tiefbauamt,
Bei persönlicher Abholung: Montag bis
Donnerstag 8.00 bis 15.00 Uhr; Freitag
8.00 bis 12.00 Uhr, Straßen- und Tiefbau-
amt, Zimmer 3092, Hamburger Straße
19, Dresden, Dresden, PF: 120020, PLZ:
01001, Tel.-Nr.: (0351) 4881724, Fax:
4884374; Anforderung der Verdingungs-
unterlagen: Bis: 23.04.2004; Digital
einsehbar: nein

j) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme: /5091/04: 18 EUR; Zahlungs-
weise: Verrechnungsscheck; Zahlungs-
empfänger: Landeshauptstadt Dresden,
Geschäftsbereich Stadtentwicklung;
Verwendungszweck: 6020-5091/04

k)k)k)k)k) Einreichungsfrist: 04.05.2004, 10.30 UhrEinreichungsfrist: 04.05.2004, 10.30 UhrEinreichungsfrist: 04.05.2004, 10.30 UhrEinreichungsfrist: 04.05.2004, 10.30 UhrEinreichungsfrist: 04.05.2004, 10.30 Uhr
l) Anschrift, an die die Angebote schriftlich

zu richten sind: Landeshauptstadt Dres-
den, Geschäftsbereich Finanzen und
Liegenschaften, Zentrales Vergabebüro,
Sachgebiet Bauvergabe, bei persönlicher
Abgabe: Technisches Rathaus, Brief-
kasten im Kellergeschoss, Hamburger
Straße 19, Dresden

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o) Ort der Eröffnung der Angebote: Techni-

sches Rathaus, Hamburger Straße 19,
Dresden, Kellergeschoss Raum 036;

Datum und Uhrzeit der Eröffnung der An-
gebote: Bei Gesamtvergabe Los /5091/04:
04.05.2004 10.30 Uhr

p) Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe von
3 v. H. der Auftragssumme und Gewähr-
leistungsbürgschaft in Höhe von 3 v. H.
der Schlussrechnungssumme einschließ-
lich der Nachträge

q) Zahlungsbedingungen gem. Verdingungs-
unterlagen

r) gesamtschuldnerisch haftend mit bevoll-
mächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner Fach-
kunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässig-
keit Angaben zu machen gemäß § 8 Nr.
3 (1) Buchstaben a-f VOB/A. Die Forde-
rung entfällt, wenn der Bieter eine Be-
scheinigung der Eintragung in das Unter-
nehmer- und Lieferantenverzeichnis (ULV)
der Auftragsberatungsstelle Sachsen e. V.
(ABSt) vorlegen kann oder mit aktuellen
Angaben in der Firmenkartei des Zentra-
len Vergabebüros  der Landeshauptstadt
Dresden erfasst ist.

t)t)t)t)t) 16.06.200416.06.200416.06.200416.06.200416.06.2004
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat 34,

Preisprüfung VOB, VOL, Stauffenbergallee 2,
01076 Dresden, PF: 100653, PLZ: 01076,
Tel.-Nr.: (0351) 8253400, Fax: 8259999;
Auskünfte erteilt: Straßen- und Tiefbau-
amt Dresden, Frau Göbel, Telefon: (0351)
4884380

a) Landeshauptstadt Dresden, Geschäftsbe-
reich Finanzen und Liegenschaften,
Hochbauamt, Dresden, PF: 120020, PLZ:
01001, Tel.-Nr.: (03 51) 4 88 38 59, Fax:

b)b)b)b)b) Bauauftrag – Öffentliche AusschreibungBauauftrag – Öffentliche AusschreibungBauauftrag – Öffentliche AusschreibungBauauftrag – Öffentliche AusschreibungBauauftrag – Öffentliche Ausschreibung
c)c)c)c)c) Freiflächengestaltung in 2 Kitas in Raum-Freiflächengestaltung in 2 Kitas in Raum-Freiflächengestaltung in 2 Kitas in Raum-Freiflächengestaltung in 2 Kitas in Raum-Freiflächengestaltung in 2 Kitas in Raum-

elemente Bauweise (Telemente Bauweise (Telemente Bauweise (Telemente Bauweise (Telemente Bauweise (Typ HTP 90/12),yp HTP 90/12),yp HTP 90/12),yp HTP 90/12),yp HTP 90/12),
VVVVVergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nrergabe-Nr..... 8090/04; 8090/04; 8090/04; 8090/04; 8090/04;
Die Lose Außenanlagen sollen in Verbin-
dung mit dem arbeitsmarktpolitischen In-
strument der Bundesagentur für Arbeit
„Beschäftigung schaffende Infrastruktur-
Förderung“ (BSI) gemäß § 279 a Sozial-
gesetzbuch III durchgeführt werden. Für
diese Leistungen können sich daher nur
solche Unternehmen bewerben, die be-
reit sind, für den Zeitraum der Leis-
tungserbringung von der Agentur für
Arbeit Dresden zugewiesene Arbeitneh-
mer befristet sozialversicherungspflichtig

einzustellen. Hinweise für ausführende
Unternehmen zu den Modalitäten bei BSI-
Maßnahmen (§ 279 a SGB III) sind in den
Verdingungsunterlagen enthalten. Aus-
künfte zum Einsatz der von der Bundes-
agentur für Arbeit zugewiesenen Arbeit-
nehmer erteilt: DSA GmbH Dresden, Herr
Hirsch oder Herr Kählert, Telefon: (03 51)
2 07 75 33/30.

d) Dresden, Los 1: Georg-Palitzsch-Straße
93, 01277 Dresden; Sonstige Angaben
zum Ort der Ausführung: Los 2: Jung-
hansstraße 52

e)e)e)e)e)  Los 1: Los 1: Los 1: Los 1: Los 1: Kita Georg-Palitzsch-Straße 93
Baustelleneinrichtung/Abbruch - 16 St.
Bäume fällen - 215 m² Strauchfläche
roden - 30 St. Ausstattungselemente
abbauen - 150 lfd. m Randeinfassung
aufnehmen und entsorgen - 60 m²
wassergebundene Wegedecke - 260 m²
Betonplatten und Pflaster aufnehmen
Geländebearbeitung - 1 130 m² Fläche
Rasenansaat - 120 m² Pflanzfläche
lockern, wässern, mulchen - ca. 700 St.
Sträucher pflanzen, Stauden und Gräser;
Befestigte Flächen - 165 m² wasser-
gebundene Wegedecke - 175 m² Beton-
platten und Pflaster - 35 m² Naturstein-
Pflaster - 275 lfd. m Randeinfassung/
Betoneinfassung - 6 lfd. m weitere Rand-
einfassung Spielplatzflächen - 150 m²
Sandspiel - je 1 St. Spielgeräte: Klein-
kinderkombination aus Holz, Kletter-
landschaft, Spielhaus, Schaukel, Wipp-
tier, Holzsteg  Allgemeine Einbauten - je
1 St. Bank, Pavillon - 2 St. Holzpodeste -
je 1 St. Sonnensegel, Fahrradständer,
Garderobe;
Los 2:Los 2:Los 2:Los 2:Los 2: Kita Junghansstraße 52 Bau-
stelleneinrichtung/Abbruch - 6 St.
Bäume fällen - 75 m² Strauchfläche
roden - 15 St. Ausstattungselemente ab-
bauen - 190 lfd. m Randeinfassung auf-
nehmen und entsorgen - 50 m² Beton-
platten aufnehmen Geländebearbeitung
- 1 550 m² Fläche Rasen-ansaat - ca.
600 St. Sträucher, Hochstämme, Rosen
und Stauden - 415 m² Pflanzfläche
lockern, wässern, mulchen Befestigte
Fläche - 85 m² wassergebundene Wege-
decke - 540 m² Betonplatten und Pflaster -
106 lfd. m Randeinfassung/Betonpflaster
Spielplatzflächen - 622 m² Spielsand - je
1 St. Spielgeräte: Spielwelle aus Holz,
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Spielhaus, Rutsche, Wipptier Allgemeine
Einbauten - 1 St. Pavillon

f) Aufteilung in mehrere Lose: ja; Zusätzli-
che Angaben: Angebot und Vergabe
mehrere Lose jedoch höchstens 2 Lose
an einen Bieter zusammen

g) Entscheidung über Planungsleistungen:
nein

h)h)h)h)h) Ausführungsfrist für den Gesamtauftrag:Ausführungsfrist für den Gesamtauftrag:Ausführungsfrist für den Gesamtauftrag:Ausführungsfrist für den Gesamtauftrag:Ausführungsfrist für den Gesamtauftrag:
/8090/04:  Ausführungsfristen bei los-/8090/04:  Ausführungsfristen bei los-/8090/04:  Ausführungsfristen bei los-/8090/04:  Ausführungsfristen bei los-/8090/04:  Ausführungsfristen bei los-
weise Vergabe: 1/8090/04: Beginn:weise Vergabe: 1/8090/04: Beginn:weise Vergabe: 1/8090/04: Beginn:weise Vergabe: 1/8090/04: Beginn:weise Vergabe: 1/8090/04: Beginn:
14.06.2004,  Ende:  30.09.2004;14.06.2004,  Ende:  30.09.2004;14.06.2004,  Ende:  30.09.2004;14.06.2004,  Ende:  30.09.2004;14.06.2004,  Ende:  30.09.2004;
2/8090/04: Beginn: 14.06.2004, Ende:2/8090/04: Beginn: 14.06.2004, Ende:2/8090/04: Beginn: 14.06.2004, Ende:2/8090/04: Beginn: 14.06.2004, Ende:2/8090/04: Beginn: 14.06.2004, Ende:
30.09.200430.09.200430.09.200430.09.200430.09.2004

i) Vergabeunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Landeshauptstadt
Dresden, Geschäftsbereich Finanzen und
Liegenschaften, Zentrales Vergabebüro,
Hamburger Straße 19, 01067 Dresden,
Tel.-Nr.: (03 51) 4 88 37 95, Fax: 4 88 37
73, E-Mail: kfiedler@dresden.de; Anfor-
derung der Verdingungsunterlagen: Bis:
23.04.2004, Digital einsehbar: nein

j) Vervielfältigungskosten Gesamtmaß-
nahme: /8090/04: Vervielfältigungskosten
je Los: 1/8090/04: 7,50 EUR; 2/8090/04:
7,50 EUR; Zahlungsweise: Verrechnungs-
scheck; Zahlungsempfänger: Landes-
hauptstadt Dresden; Verwendungszweck:
6001-8090/04

k)k)k)k)k) Einreichungsfrist: 13.05.2004, UhrEinreichungsfrist: 13.05.2004, UhrEinreichungsfrist: 13.05.2004, UhrEinreichungsfrist: 13.05.2004, UhrEinreichungsfrist: 13.05.2004, Uhr
l) Anschrift, an die die Angebote schriftlich

zu richten sind: Landeshauptstadt Dres-
den, Geschäftsbereich Finanzen und
Liegenschaften, Zentrales Vergabebüro,
Technisches Rathaus, Sachgebiet Bau-
vergaben, Briefkasten im Kellergeschoss,
Hamburger Straße 19, Dresden, PF:
120020, PLZ: 01001,

m) Deutsch
n) Bieter und deren Bevollmächtigte
o) Ort der Eröffnung der Angebote: Techni-

sches Rathaus, Hamburger Straße 19,
Dresden, Kellergeschoss, Raum 046;
Datum und Uhrzeit der Eröffnung der An-
gebote: Bei Gesamtvergabe Los /8090/04:
Los 1/8090/04: 13.05.2004, 10.00 Uhr;
Los 2/8090/04: 13.05.2004, 10.30 Uhr

p) Gewährleistungsbürgschaft in Höhe von
3 v. H. der Schlussrechnungssumme ein-
schließlich der Nachträge

q) Zahlungsbedingungen gem. Verdingungs-
unterlagen

r) Gesamtschuldnerisch haftend mit bevoll-
mächtigtem Vertreter

s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner Fach-
kunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässig-
keit Angaben zu machen gemäß § 8 Nr.
3 (1) Buchstaben a, b, c, d, e, f VOB/A.
Die Forderung entfällt, wenn der Bieter –
eine Bescheinigung der Eintragung in das
Unternehmer- und Lieferantenverzeichnis
(ULV) der Auftragsberatungsstelle Sach-
sen e. V. (ABSt) vorlegen kann oder - mit
aktuellen Angaben in der Firmenkartei
des Zentralen Vergabebüros der Landes-
hauptstadt Dresden erfasst ist.

t)t)t)t)t) 08.06.200408.06.200408.06.200408.06.200408.06.2004
u) Änderungsvorschläge oder Nebenan-

gebote: zulässig
v) Regierungspräsidium Dresden, Referat 34,

Preisprüfung VOB/VOL, Stauffenbergallee 2,
01076 Dresden, PF: 100653, PLZ: 01076,
Tel.-Nr.: (03 51) 8 25 34 00 , Fax: 8 25 99 99;
Auskünfte erteilt: Hochbauamt Dresden,

Frau Schober, Telefon: (03 51) 4 88 38 93;
Planungsbüro Herr Lagotzki, Telefon:
(03 51) 4 65 12 18

a) Stadtentwässerung Dresden GmbH, Team
Vertrags- und Vergabewesen
PF 10 08 10, 01078 Dresden
Telefon: (03 51) 8 22 32 75, Telefax:
(03 51) 8 22 32 83

b)b)b)b)b) Öffentliche Ausschreibung nach VOB/AÖffentliche Ausschreibung nach VOB/AÖffentliche Ausschreibung nach VOB/AÖffentliche Ausschreibung nach VOB/AÖffentliche Ausschreibung nach VOB/A
c)c)c)c)c) K läran lage Kad i tz ,  Umbau undKläran lage Kad i tz ,  Umbau undKläran lage Kad i tz ,  Umbau undKläran lage Kad i tz ,  Umbau undKläran lage Kad i tz ,  Umbau und

Modernisierung „Alte E-Werkstatt“,Modernisierung „Alte E-Werkstatt“,Modernisierung „Alte E-Werkstatt“,Modernisierung „Alte E-Werkstatt“,Modernisierung „Alte E-Werkstatt“,
Los 1: BauleistungenLos 1: BauleistungenLos 1: BauleistungenLos 1: BauleistungenLos 1: Bauleistungen

d) Kläranlage Dresden-Kaditz, Scharfen-
berger Str. 152, 01139 Dresden

e)e)e)e)e) Vergabenummer: 203.1/KA/04Vergabenummer: 203.1/KA/04Vergabenummer: 203.1/KA/04Vergabenummer: 203.1/KA/04Vergabenummer: 203.1/KA/04
- 325 m² Gerüst
- 160 m³ Erdaushub
- 20 m³ Maurer- und Betonarbeiten
- 102 m² Bauwerksabdichtungen
- 340 m² Außendämmung
- 300 m² Fliesen
- 310 m² Estrich
- 15 Kunststofffenster
- 11 Innentüren
- 1.000 m² Malerarbeiten
- 200 m² Trockenbauwände
- 200 m² Trockenbaudecken

f) Angebote sind für die Gesamtleistung
abzugeben.

g) entfällt
h) Juli 2004 bis September 2004
i)i )i )i )i ) bis 23. April 2004 beibis 23. April 2004 beibis 23. April 2004 beibis 23. April 2004 beibis 23. April 2004 bei

Architektur und Architektur und Architektur und Architektur und Architektur und TTTTTrararararagwerksplanunggwerksplanunggwerksplanunggwerksplanunggwerksplanung
Herr HofmannHerr HofmannHerr HofmannHerr HofmannHerr Hofmann
Jägerstraße 19, 01099 DresdenJägerstraße 19, 01099 DresdenJägerstraße 19, 01099 DresdenJägerstraße 19, 01099 DresdenJägerstraße 19, 01099 Dresden
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: (03 51) 8 04 59 90, (03 51) 8 04 59 90, (03 51) 8 04 59 90, (03 51) 8 04 59 90, (03 51) 8 04 59 90,     TTTTTelefax:elefax:elefax:elefax:elefax:
(03 51) 8 02 63 52(03 51) 8 02 63 52(03 51) 8 02 63 52(03 51) 8 02 63 52(03 51) 8 02 63 52

j) Höhe des Kostenbeitrages:  18 EUR
Zahlungsweise: Verrechnungsscheck,
Empfänger siehe i)
Der Verrechnungsscheck ist der Anfor-
derung der Verdingungsunterlagen bei-
zulegen. Kosten werden nicht erstattet.
Die Verdingungsunterlagen werden nur
versandt, wenn der Nachweis über die
Zahlung vorliegt.

k)k)k)k)k) 25. Mai 200425. Mai 200425. Mai 200425. Mai 200425. Mai 2004
l) Stadtentwässerung Dresden GmbH, Team

Vertrags- und Vergabewesen
Scharfenberger Straße 152, Linker Faul-
turm,  Zi. 2.13, 01139 Dresden

m) Das Angebot ist in Deutsch abzufassen.
n) Bei der Eröffnung der Angebote dürfen

nur Bieter oder deren Bevollmächtigte

anwesend sein.
o)o)o)o)o) 25. Mai 2004, 10.00 Uhr25. Mai 2004, 10.00 Uhr25. Mai 2004, 10.00 Uhr25. Mai 2004, 10.00 Uhr25. Mai 2004, 10.00 Uhr

Ort: Anschrift wie unter l), Haus E,
Beratungsraum II. Etage, Zimmer 209

p) Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe von
5 v. H. der Auftragssumme (brutto) und
Mängelansprüchebürgschaft in Höhe von
3 v. H. der Schlussrechnungssumme
(brutto).

q) Zahlungsbedingungen gemäß VOB/B
r) Rechtsform von Bietergemeinschaften:

Gesamtschuldnerisch haftend mit bevoll-
mächtigtem Vertreter

s) Geforderte Eignungsnachweise: Der Bie-
ter hat mit dem Angebot zum Nachweis
seiner Eignung (Fachkunde, Leistungs-
fähigkeit und Zuverlässigkeit) Angaben
zu machen gemäß § 8 Nr. 3 Abs. 1 Buch-
staben a) bis g) VOB/A.

t)t)t)t)t) 18. Juni  200418. Juni  200418. Juni  200418. Juni  200418. Juni  2004
u) Nebenangebote oder Änderungsvor-

schläge sind bei gleichzeitiger Abgabe
des Hauptangebotes zulässig.

v) Allgemeine Fach- und Rechtsaufsicht
Regierungspräsidium Dresden
Abteilung 3 – Wirtschaft und Arbeit
Stauffenbergallee 2, 01099 Dresden
Telefon: (03 51) 8 25 34 00, Telefax: (03
51) 8 25 93 40

a) Stadtentwässerung Dresden GmbH, Team
Vertrags- und Vergabewesen
PF 10 08 10, 01078 Dresden
Telefon: (03 51) 8 22 32 75, Telefax: (03
51) 8 22 32 83

b)b)b)b)b) Öffentliche Ausschreibung nach VOB/AÖffentliche Ausschreibung nach VOB/AÖffentliche Ausschreibung nach VOB/AÖffentliche Ausschreibung nach VOB/AÖffentliche Ausschreibung nach VOB/A
c)c)c)c)c) Altstädter Abfangkanal im Bereich RÜBAltstädter Abfangkanal im Bereich RÜBAltstädter Abfangkanal im Bereich RÜBAltstädter Abfangkanal im Bereich RÜBAltstädter Abfangkanal im Bereich RÜB

Johannstadt, KurvenbauwerkJohannstadt, KurvenbauwerkJohannstadt, KurvenbauwerkJohannstadt, KurvenbauwerkJohannstadt, Kurvenbauwerk
d) Dresden-Johannstadt
e)e)e)e)e) Vergabenummer: 106.0/KN/04Vergabenummer: 106.0/KN/04Vergabenummer: 106.0/KN/04Vergabenummer: 106.0/KN/04Vergabenummer: 106.0/KN/04

Verbau/ Abdichtung:
ca. 1.600 m² wasserdichten Spundwand-
verbau herstellen
ca. 1.000 m Erdanker
ca. 220 m HDI-Injektion
Wasserhaltung:Wasserhaltung:Wasserhaltung:Wasserhaltung:Wasserhaltung:
5 Tiefbrunnen, Ablaufleitung
Stahlbeton-Bauwerk herstellen:
Im Wesentlichen bestehend aus:
ca. 50 m³ Beton unbewehrt,
ca. 220 m³ Beton bewehrt (Decken,
Wände, Sohle) und
ca. 280 m³ Beton bewehrt (Grundwasser-
abdichtung, Auftriebssicherung).
Kanalbau:Kanalbau:Kanalbau:Kanalbau:Kanalbau:

ca. 40 m Mischwasserkanal SO 1982/
2200 „Dresdner Profil“ aus  Stahlbeton
ca. 30 m Mischwasserkanal DN 800 aus
Beton
ca. 20 m Regenwasserkanal DN 300 aus
Steinzeug
1 Fertigteilschacht
Straßenbauarbeiten:Straßenbauarbeiten:Straßenbauarbeiten:Straßenbauarbeiten:Straßenbauarbeiten:
ca. 1.100 m² Baustraße mit bituminöser
Tragdeckschicht
Abbrucharbeiten / Sonstiges :Abbrucharbeiten / Sonstiges :Abbrucharbeiten / Sonstiges :Abbrucharbeiten / Sonstiges :Abbrucharbeiten / Sonstiges :
ca. 300 m³ Beton-/ Stahlbetonabbruch
ca. 250 m² Straßenaufbruch und Wie-
derherstellung (Asphalt) 
Überleitungsprovisorium aus Stahlleitung
DN 1.000/ 500

f) Angebote sind für die Gesamtleistung
abzugeben.

g) entfällt
h) Juli 2004 bis Dezember 2004
i)i )i )i )i ) bis 23. April 2004 beibis 23. April 2004 beibis 23. April 2004 beibis 23. April 2004 beibis 23. April 2004 bei

DAR Deutsche Abwasser Reinigungs-DAR Deutsche Abwasser Reinigungs-DAR Deutsche Abwasser Reinigungs-DAR Deutsche Abwasser Reinigungs-DAR Deutsche Abwasser Reinigungs-
gesellschaft mbH, Reichsstraße 12,gesellschaft mbH, Reichsstraße 12,gesellschaft mbH, Reichsstraße 12,gesellschaft mbH, Reichsstraße 12,gesellschaft mbH, Reichsstraße 12,
14052 Berlin14052 Berlin14052 Berlin14052 Berlin14052 Berlin
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: (0 30) 8 90 44 - 18, (0 30) 8 90 44 - 18, (0 30) 8 90 44 - 18, (0 30) 8 90 44 - 18, (0 30) 8 90 44 - 18,     TTTTTelefax:elefax:elefax:elefax:elefax:
(0 30) 8 90 44 - 14(0 30) 8 90 44 - 14(0 30) 8 90 44 - 14(0 30) 8 90 44 - 14(0 30) 8 90 44 - 14

j) Höhe des Kostenbeitrages:  70,00 EUR
Zahlungsweise: Verrechnungsscheck,
Empfänger siehe i)
Der Verrechnungsscheck ist der Anfor-
derung der Verdingungsunterlagen bei-
zulegen. Kosten werden nicht erstattet.
Die Verdingungsunterlagen werden nur
versandt, wenn der Nachweis über die
Zahlung vorliegt.

k)k)k)k)k) 18. Mai 200418. Mai 200418. Mai 200418. Mai 200418. Mai 2004
l) Stadtentwässerung Dresden GmbH, Team

Vertrags- und Vergabewesen
Scharfenberger Straße 152, Linker Faul-
turm,  Zi. 2.13, 01139 Dresden

m) Das Angebot ist in Deutsch abzufassen.
n) Bei der Eröffnung der Angebote dürfen

nur Bieter oder deren Bevollmächtigte
anwesend sein.

o)o)o)o)o) 18.18.18.18.18. Mai 2004, Mai 2004, Mai 2004, Mai 2004, Mai 2004, 10.00 Uhr 10.00 Uhr 10.00 Uhr 10.00 Uhr 10.00 Uhr,,,,,
Ort: Anschrift wie unter l), Haus E,
Beratungsraum II. Etage, Zimmer 209

p) Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe von
5 v. H. der Auftragssumme (brutto) und
Mängelansprüchebürgschaft in Höhe von
3 v. H. der Schlussrechnungssumme
(brutto).

q) Zahlungsbedingungen gemäß VOB/B
r) Rechtsform von Bietergemeinschaften:

Gesamtschuldnerisch haftend mit bevoll-

Jens Lehmann, Dresdner

IIcchh lleessee  ddaass  DDrreessddnneerr  AAmmttssbbllaatttt,,  wweeiill::

interessante Beiträge zu lesen sind!

Dresdner

Amtsblatt
Jede Woche Tag der offenen Tür!
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mächtigtem Vertreter
s) Geforderte Eignungsnachweise: Der Bie-

ter hat mit dem Angebot zum Nachweis
seiner Eignung (Fachkunde, Leistungs-
fähigkeit und Zuverlässigkeit) Angaben
zu machen gemäß § 8 Nr. 3 Abs. 1 Buch-
staben a) bis g) VOB/A.

t)t)t)t)t) 09. Juli  200409. Juli  200409. Juli  200409. Juli  200409. Juli  2004
u) Nebenangebote oder Änderungsvor-

schläge sind bei gleichzeitiger Abgabe
des Hauptangebotes zulässig.

v) Allgemeine Fach- und Rechtsaufsicht
Regierungspräsidium Dresden
Abteilung 3 – Wirtschaft und Arbeit
Stauffenbergallee 2, 01099 Dresden
Telefon: (03 51) 8 25 34 00, Telefax:
(03 51) 8 25 93 40

a) Auftraggeber
AGP Aufbaugesellschaft Prager Straße
Tiergartenstraße 38
01219 Dresden
Telefon: (03 51) 8 77 01 11
Telefax: (03 51) 8 77 01 60

b)b)b)b)b) Öffentliche Ausschreibung nach VOB/AÖffentliche Ausschreibung nach VOB/AÖffentliche Ausschreibung nach VOB/AÖffentliche Ausschreibung nach VOB/AÖffentliche Ausschreibung nach VOB/A
c)c)c)c)c) Platzoberfläche Wiener Platz Dresden;Platzoberfläche Wiener Platz Dresden;Platzoberfläche Wiener Platz Dresden;Platzoberfläche Wiener Platz Dresden;Platzoberfläche Wiener Platz Dresden;

Bauabschnitt MK8, VE 420-008Bauabschnitt MK8, VE 420-008Bauabschnitt MK8, VE 420-008Bauabschnitt MK8, VE 420-008Bauabschnitt MK8, VE 420-008
d) Wiener Platz, 01067 Dresden
e)e)e)e)e) Grobmengen Los OberflächeGrobmengen Los OberflächeGrobmengen Los OberflächeGrobmengen Los OberflächeGrobmengen Los Oberfläche

29 lfd. m Rückbau Betonbord
100 m²  Rückbau Asphaltdecke
530 m³ Rückbau Verfüllungen
630 m³ Schottertragschicht 0/45
322 m³ Dränbetontragschicht
393 m² Kleinpflaster

1237 m² Natursteinplatten
1237 m² Geotextil
507 m² Asphaltdecke
24 lfd. m Granitbord
203 lfd. m Betonbord
11 lfd m Naturverbundsteinmauer
7 Stück Abfallbehälter
16 lfd. m Stahlgeländer
303 m² Schotterrasen
Grobmengen Los Entwässerung
55 m Kanal DN 300 GGG, Verlegetiefe
0,70 – 3,10, BK 5 – 6, ohne Straßenauf-
bruch und Wiederherstellung
20 m Anschlussleitung DN 150 GGG,
Verlegetiefe 0,40 – 1,50 m, BK 5 – 6,
ohne Straßenaufbruch und Wiederher-
stellung
8 m Kontrollschacht DN 1000 Beton
9 Stück Punkteinlauf 400 x 400 x 500-
a885 mm mit/ohne Laubeimer/Schlamm-
fang
22 m Entwässerungsrinne DN 100
Grobmengen Los Öffentliche Beleuch-Grobmengen Los Öffentliche Beleuch-Grobmengen Los Öffentliche Beleuch-Grobmengen Los Öffentliche Beleuch-Grobmengen Los Öffentliche Beleuch-
tungtungtungtungtung
8 Stück Mastleuchten 4 m
16 Stück Mastleuchte 4,5 m
3 Stück Sonderbefestigungen
21 Stück Leuchtenfundamente
6 Stück Kabelmuffen
280 m Kabel und Leitungen
250 m Kabelgraben
30 lfd. m Leerrohre

f) Angebote und Vergabe nur als Gesamt-
leistung

g) nein

h) Beginn: 1. August 2004
Ende: 31. März 2005

i) Heinle, Wischer und Partner
Freie Architekten GbR
Wettiner Platz 10 a, 01067 Dresden
Telefon: (03 51) 47 77 00
Telefax: (03 51)  4 77 70 11
Unter Angabe des Vorhabens „WPD“ und
der Vergabeeinheit „VE 420-008“

j) 35 Euro. Die Gebühr wird nicht zurücker-
stattet.
Zahlungsweise: Verrechnungsscheck
Empfänger:
Heinle, Wischer und Partner
Freie Architekten GbR
Wettiner Platz 10 a
01067 Dresden
Die Bezahlung kann nur mit undatiertem
Verrechnungsscheck erfolgen.

k)k)k)k)k) 18. Mai 2004, 10.00 Uhr18. Mai 2004, 10.00 Uhr18. Mai 2004, 10.00 Uhr18. Mai 2004, 10.00 Uhr18. Mai 2004, 10.00 Uhr
l) AGP Aufbaugesellschaft Prager Straße

Tiergartenstraße 38
01219 Dresden

m) Deutsch
n) Bieter und ihre Bevollmächtigten
o) 18. Mai 2004, 10.00 Uhr

AGP Aufbaugesellschaft Prager Straße
Tiergartenstraße 38
01219 Dresden
Erdgeschoss, Submissionsraum

p) Vertragserfüllungs- und Gewährleistungs-
bürgschaft in Höhe von 5 % der Auftrags-
summe einschließlich der Nachträge

q) Abschlags- und Schlusszahlung gemäß
VOB/B und den Zahlungsbedingungen

gemäß Verdingungsunterlagen
r) gesamtschuldnerisch haftend mit bevoll-

mächtigtem Vertreter
s) gemäß VOB/A § 8 Nr. 3 Abs. 1 Buchst. a

bis f
t)t)t)t)t) 31. Juli 200431. Juli 200431. Juli 200431. Juli 200431. Juli 2004
u) Nebenangebote sind nur unter Abgabe

eines Hauptangebotes möglich
v) Regierungspräsidium Dresden

Referat 34, Preisprüfung, VOB, VOL
Postfach 10 06 53
01067 Dresden
Telefon: (03 51) 8 25 34 00
Telefax: (03 51) 8 25 99 99

Anzeige

Möbel

Stellenmarkt

Reisen

Dienstleistung/Bau

Verschiedenes

Dienstleistung

Verschiedenes/Anwälte

Bildung

Möchten Sie auf eine Chif-
fre-Anzeige antworten?
Dann senden Sie Ihre Zu-
schrift unter Angabe der
Chiffre-Nummer an:

MID Verlags GmbH
Tharandter Str. 31-33

01159 Dresden

    

    

    

Polstermöbel Lagerverkauf – Neuware
bis 70 % günstiger, Chemnitzer Str. 78, Tel.
0351/4793988, Mo–Fr 10–19 Uhr, Sa 10–14 Uhr

    

  

 

    

TIERFRIEDHOF Frank Ziegenbalg, 01157
Dresden/Stetzsch, Auskünfte unter: Telefon
(03 52 03) 3 73 46, Funk 01 72 / 3 71 99 96,
www.tierfriedhof-dresden.de

  

Verschiedenes
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AbonnementsAbonnementsAbonnementsAbonnementsAbonnements
Sächsisches Druck- und Verlagshaus AG
Tharandter Str. 23–27, 01159 Dresden
Ilona Plau
Telefon: (0351) 4 20 31 83
Fax: (0351) 4 20 31 86
E-Mail: plau@sdv.de
DruckDruckDruckDruckDruck
Torgau Druck Sächsische Lokalpresse GmbH
VertriebVertriebVertriebVertriebVertrieb
Pirnaer Rundschau Vertriebs- und
Werbeagentur P. Hatzirakleos
BezugsbedingungenBezugsbedingungenBezugsbedingungenBezugsbedingungenBezugsbedingungen
Das Amtsblatt erscheint wöchentlich, in der
Regel donnerstags. Es liegt kostenlos für je-
dermann in allen Rathäusern, Ortsämtern und
Verwaltungsstellen der Stadt, in allen Filialen
der Dresdner Stadtsparkasse sowie in weite-
ren Dresdner Bürohäusern und Einrichtungen
aus. Jahresabonnement über Postversand
zum Preis von 63,35 Euro inklusive Mehr-
wertsteuer, Versand und Porto. Die Aufnah-
me eines Abonnements ist wöchentlich mög-
lich bei anteiligem Abonnementpreis. Kündi-
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Jahres beim Sächsischen Druck- und Verlags-
haus nach einem Mindestbezug von einem
Jahr schriftlich eingegangen sein.
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